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Foto: Auftaktgottesdienst zu unserem Fusionsfest am 21. Juni, siehe Seite 2 + 3
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Der Sommer neigt sich seinem Ende zu. 
Die Tage werden kürzer, der Herbst kün-
digt sich an. Bedauern Sie das Ende der 
warmen Jahreszeit, oder freuen Sie sich 
schon auf den Herbst mit seinen warmen 
Farben, mit denen er die Natur verzau-
bert?
Ich möchte Sie einladen, den Übergang 
von einer Jahreszeit zur nächsten be-
wusst wahrzunehmen. Dazu möchte ich 
Ihnen einige Fragen mit in diesen Sep-
tember geben: Was war schön in den ver-
gangenen Sommermonaten? Was hat Sie 
bereichert? Welche Erinnerung möchten 
Sie mitnehmen in die kommende Zeit? 
Wofür sind Sie dankbar?
Vielleicht liegt ein besonderer Urlaub 
hinter Ihnen. Vielleicht denken Sie an 
Begegnungen mit lieben Menschen, an 
gemeinsame Feste, an eine Wanderung, 
an einen stillen Abend im Garten oder 
einfach an die Wärme der Sonne auf der 
Haut an einem Tag am Meer.

Es lohnt sich, all das, wofür wir dankbar 
sind, im Herzen zu bewahren. Und gera-
de der Herbst mit seinem Erntedankfest 
hilft uns dabei, denn wir feiern dieses Fest 
nicht zufällig im Herbst. Im Erntedankfest 
geht es um weit mehr als um Obst, Ge-
müse und volle Körbe. Erntedank lädt 
uns ein, auf unser Leben zu schauen 
und wahrzunehmen, womit Gott uns be-
schenkt hat. Oft sind es gerade die klei-
nen Dinge, die unser Herz reich machen.
Im Psalm 103 gibt es dazu einen Vers, der 
das schön in Worte fasst. Dort heißt es: 
„Lobe den HERRN, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat!“
Gerade Übergänge – von einer Jahreszeit 
zur nächsten oder von einer Lebenspha-
se in die andere – laden dazu ein inne-
zuhalten. Vielleicht nehmen Sie sich in 
diesen Tagen bewusst Zeit, Gott Danke 
zu sagen – für all das Gute, das er Ihnen 
geschenkt hat. Und versuchen Sie, in 

diesen Dank auch das mit einzubezie-
hen, was auf den ersten Blick vielleicht 
nicht so gut gelungen ist. Denn gerade 
das kann versöhnen. So manches Mal er-
kennen wir erst im Rückblick, warum ein 
Weg anders verlaufen ist, als wir es uns 
gewünscht hätten.
Wer das Gute nicht vergisst, geht anders 
in die Zukunft. Dankbarkeit verändert 
unseren Blick. Sie lässt uns erkennen, 
dass Gott uns nicht nur in den hellen Ta-
gen begleitet hat, sondern auch auf den 
Umwegen unseres Lebens. So lasst uns 
zuversichtlich in den Herbst gehen – im 
Vertrauen darauf, dass der Gott, der uns 
bisher geführt hat, auch den kommen-
den Weg mit uns geht.
„Lobe den HERRN, meine Seele, und ver-
giss nicht, was er dir Gutes getan hat.“
Amen.

Ihr Pastor Peter Sicking

Evangelisch im Stadtnorden

„Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat!“ (Psalm 103,2)
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Gemeinsam unterwegs: Nordgemeinde Wilhelmshaven 
feiert Fusionsfest in der Friedenskirche
Mit einem großen Fusionsfest hat die 
Evangelisch-Lutherische Nordgemeinde 
Wilhelmshaven am Sonntag, 21. Juni, in 
und rund um die Friedenskirche ihre neue 
Gemeinschaft gefeiert. Rund ein halbes 
Jahr nach dem Zusammenschluss der 
Kirchengemeinden Altengroden, Fedder-
wardergroden, Neuengroden, Sengwar-
den und Voslapp standen dabei vor al-
lem das gegenseitige Kennenlernen, die 
Begegnung und das gemeinsame Feiern 
im Mittelpunkt.
Bereits zum 1. Januar dieses Jahres wa-
ren die fünf Gemeinden zur Nordgemein-
de Wilhelmshaven fusioniert. Das Fest 

bot nun Gelegenheit, diesen Schritt ge-
meinsam zu würdigen und die neue Ge-
meinschaft sichtbar werden zu lassen.
Im festlichen Gottesdienst blickten die 
Pastorinnen und Pastoren auf die ver-
gangenen Monate zurück und warfen zu-
gleich einen Blick in die Zukunft. Pastorin 
Natascha Faull betonte zu Beginn des 
Gottesdienstes, dass die neue Gemeinde 
seit knapp sechs Monaten gemeinsam 
unterwegs sei. Die Fusion eröffne Chan-
cen für Austausch, Begegnungen und 
neue Kontakte.
Auch Pastor Peter Sicking erinnerte an 
die Anfänge der Nordgemeinde. 
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Besonders bewegend sei der Fusions-
gottesdienst am 6. Januar gewesen. Die 
Übergabe der Kirchenbücher und Siegel 
der bisherigen Gemeinden habe deutlich 
gemacht, dass jede Gemeinde ihre eige-
ne Geschichte, ihre Traditionen und ihre 
Identität in die neue Gemeinschaft ein-
bringe. Gleichzeitig unterstrich er, dass 
der Zusammenschluss freiwillig erfolgt 
sei und sich der Name „Nordgemeinde“ 
inzwischen fest etabliert habe.
Die Nordgemeinde versteht die Fusion 
als Chance, Kirche gemeinsam weiterzu-
entwickeln. Ziel ist es, sich gegenseitig zu 
stärken, bestehende Strukturen zu hinter-
fragen und kirchliches Leben noch stär-
ker an den Bedürfnissen der Menschen 
auszurichten. Gemeinsam sollen geeig-
nete Räume, Kommunikationswege und 
Organisationsformen gefunden werden, 
um die kirchliche Arbeit zukunftsfähig zu 
gestalten.
Thematisch drehte sich der Festgottes-
dienst als auch der parallel stattfindende 
Kindergottesdienst um die Arche-Noah-
Geschichte mit dem Regenbogen als 
Symbol für Gottes Segen. Pastor Sicking 
deutete den Regenbogen, dessen Farben 
im Gemeindeleben für die fünf Fusions-
gemeinden stehen, als Symbol für die 
neu gelebte Gemeinschaft in der Nord-
gemeinde. 
Pastor Sicking betonte, dass auch das 
Gelb nicht fehlen darf. Diese Farbe steht 
für die Kirchengemeinde Fedderwarden. 
Obwohl die Gemeinde nicht Teil der Fu-
sion ist, bleibt sie ein wichtiger Partner 
in der Kooperation der Kirchen im Stadt-
norden. Wir freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.
Die sechs Farben des Regenbogens und 
der sechs Kirchengemeinden kamen 
auch in den bunten Liederzetteln vor. Am 
Ende des Gottesdienstes wurde daraus 
von den Gottesdienstteilnehmenden ein 
besonderer Regenbogen auf den Altar 
gelegt, zusammen mit Segenswünschen 
für die Gemeinde.

Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst von den beiden Singkreisen un-
ter Leitung von Jugenddiakon Matthias 
Rensch und den Organisten Werner Lip-
pold und Harald Paetz.
Buntes Gemeindefest 
nach dem Gottesdienst
Am Ende des Gottesdienstes stellte Pa-
mela Kunze das Programm für das an-
schließende Gemeindefest vor, das von 
dem Ausschuss für Gemeindeleben tat-
kräftig vorbereitet wurde. Neben dem 
Gottesdienst bot das Fusionsfest zahl-
reiche Möglichkeiten zur Begegnung. 
Verschiedene Gruppen und Einrichtun-
gen stellten ihre Arbeit vor, darunter das 
Gustav-Adolf-Werk durch Pastor Dietrich 
Schneider, die Seemannsmission, die 
Kulturkirche sowie der Ausschuss Ge-
meindeleben. Auf der Wiese rund um die 
Friedenskirche konnten Kinder gemein-

sam mit dem Verbund „Wachsen und 
Werden“ spielen und kreativ werden. Im 
Gemeindesaal wurden Geschichten für 
Kinder erzählt.
Auch der Kirchenchor Altengroden unter 
der Leitung von Susanne Knoche-Pirsich 
bereicherte das Programm mit einem 
Auftritt.
Das Fusionsfest machte deutlich: Die 
Nordgemeinde Wilhelmshaven ist mehr 
als ein organisatorischer Zusammen-
schluss. Sie versteht sich als lebendige 
Gemeinschaft, die die Vielfalt ihrer Her-
kunftsgemeinden bewahrt und gleichzei-
tig neue Wege für die Zukunft kirchlichen 
Lebens eröffnet. Gemeinsam unterwegs 
zu sein, voneinander zu lernen und fürei-
nander da zu sein – dieser Gedanke präg-
te den Tag und wird auch den weiteren 
Weg der Nordgemeinde begleiten.
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Sommerkirche in Altengroden
Am 9. August fand die Sommerkirche der 
Nordgemeinden in Altengroden statt. 
Zusammen mit den Altkatholiken wur-
de unter strahlend blauem Himmel vor 
der Kirche gefeiert. Bereichert wurde der 
Gottesdienst durch den Chor und den 
Singkreis.

Unter dem Titel „Fahr hinaus, wo es tief 
ist“ gab es eine Mitmachaktion für die 
Kinder und in der Predigt wurde dann 
noch einmal die Berufung von Simon 
und Andreas zu Fischern aufgegriffen.
Anschließend gab es Bratwurst und Sala-
te beim gemütlichen Beisammensein.
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Kirchenälteste aus Altengroden

Regelmäßige

TERMINE

Pfarrerin Natascha Faull – Hans-Rainer Klanke – Karin Kleinwächter –  
Rougard Ludwig – Marlene Paetz – Günther Schulz – Lucas Thiel – Jobst-Hennig Winde

Evangelischer Kirchenchor Altengroden
Donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im  
Gemeindehaus. Chorleitung: Susanne Knoche- 
Pirsich: 04421/3703012

Gemeindenachmittag für Senioren
jeden 2. und 4. Mittwoch von 15:00 bis 17:00 Uhr  
im neuen Gemeindehaus, Klinkeburg 1b. 

Cafe Kinderwagen
Ein Angebot des Familienzentrum West. Wöchent-
lich am Dienstag von 9:30 bis 11:00 Uhr im neuen 
Gemeindehaus, Klinkeburg 1b.

Klönschnack
Sonntags nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus.

Singkreis
An jedem zweiten und vierten Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr. Leitung: Matthias Rensch: 0171/7107215

Moorland Pipe and Drums
Proben montags von 17:00 bis 19:30 Uhr und freitags 
von 14:00 bis 17:45 Uhr im Gemeindehaus Alten-
groden.
Infos unter https://moorland-pipes-and-drums.de

Altkatholische Kirchengemeinde Wilhelmshaven 
Wöchentlich freitags von 18:00 bis 19:15 und sams-
tags von 18:00 bis 21:00 Uhr im alten Gemeindehaus 
und in der Apostel-Johannes-Kirche, Werdumer 
Straße 99.

&LEIDFREUD

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!

Sommerkirche in Altengroden

Verstärkung
gesucht!

Damit der beliebte Gemeindenachmittag in Altengroden

weitergehen kann, wird ein neues Organisationsteam

gesucht.  

Wenn Sie Freude daran haben, Nachmittage mit Spielen,

Vorträgen, Ausflügen etc. zu organisieren, dann melden

Sie sich gerne im 

Kirchenbüro der Nordgemeinden!

„Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt,
doch das Wort unseres Gottes bleibt in Ewigkeit.“ (Jes 40,8)

Bernd Janßen
* 1.7.1941 † 15.06.2023

Gott hat unser ehemaliges Mitglied des Gemeindekirchenrates
Herrn Bernd Janßen zu sich gerufen.
Herr Janßen wirkte viele Jahre im Gemeindekirchenrat unserer
Gemeinde mit. Hier brachte er seine beruflichen Kenntnisse unter
anderem im Bereich Friedhofsangelegenheiten ein. Sein Dienst für
die Gemeinde bleibt unvergessen.

Wir trauern mit den Angehörigen und Freunden.

Der Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde SengwardenDer Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde Sengwarden
und alle Mitarbeitendenund alle Mitarbeitenden

Frieden lasse ich euch, 
meinen Frieden gebe ich euch. 
Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. 
Euer Herz erschrecke nicht 
und fürchte sich nicht. 

Johannes 14,27

Wir nehmen Abschied von 

Herbert Wiede  
*2. Juni 1929; †6. Juli 2026

Die Nordgemeinde Wilhelmshaven trauert um Herbert Wiede. Er war in der 
Kirchengemeinde Altengroden gemeinsam mit seiner Ehefrau Dorothea sehr aktiv 
und hat bis zu seinem Tod auch noch in Altengroden gelebt. Von 1977 bis 1983  
war Herbert Wiede Mitglied des Altengrodener Gemeindekirchenrates.

Besonders am Herzen lag ihm die Vermittlung des Evangeliums auf eine möglichst 
vielen Menschen zugängliche Art und Weise. Herbert Wiede hat seinem Glauben 
auch in künstlerischer Form Ausdruck gegeben und Ölgemälde zu biblischen 
Themen gemalt. In einem Trauergottesdienst in der Aldenburger Kapelle am 16. Juli 
hat seine Familie von Herbert Wiede Abschied genommen. Auch Pfarrer Udo Dreyer, 
der in seinen Altengrodener Pfarramtsjahren mit Herbert Wiede in regem Austausch 
war, gab dem Wegbegleiter seines Berufsstarts das letzte Geleit.

Herbert Wiede möge nun für immer in Gottes Liebe geborgen bleiben.

Der Gemeindekirchenrat und alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitenden der 
Nordgemeinde Wilhelmshaven
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Die siebte und letzte Fahrradtour der 
Kirchengemeinde Neuengroden mit 
Pfarrer Schneider für dieses Jahr soll am 
Sonntag, dem 24.10. ab 14:00 Uhr wie-
der einmal zu uns nach Fedderwarden 
führen. Pfarrer Schneider hatte das im 

Fedderwarden

Gastgeber für die Fahrradtour

Jubiläumskonfirmation 
am Sonntag, 11. Oktober 2026

Krippenspiel in 
unserer Stephanus-
kirche

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag unserer Ge-
meinde trifft sich jeden letzten Mittwoch 
im Monat.

Wir haben Anfragen nach einer Jubilä-
umskonfirmation auch mal wieder bei 
uns in Fedderwarden erhalten und wol-
len dem gerne nachkommen. Einige ha-
ben schon eine persönliche Einladung 
bekommen, wenn wir das in unserer Kar-
tei feststellen können.
Aber von vielen wissen wir nicht, wann 
sie konfirmiert sind. Deshalb laden wir 
auch hier noch einmal alle herzlich ein, 
die in diesem Jahr auf 25, 50, 60, 65, 70 

oder gar 75 Jahre Konfirmation zurück-
blicken können, sich bei uns anzumelden 
und mit uns einen Abendmahlsgottes-
dienst am 11. Oktober um 10:00 Uhr in 
unserer Stephanuskirche zu feiern und 
dann im Gemeindesaal weiter zusam-
men zu sein.
Bitte melden Sie sich mit einer Kopie 
Ihres Konfirmationsscheins an, wenn Sie 
Ihren alten Konfirmationsspruch wieder 
zugesprochen bekommen möchten.

Wir trinken zusammen Kaffee und Tee 
und klönen und laden uns immer wieder 
mal jemanden ein, der mit uns singt, uns 
einen Vortrag hält oder uns Bilder zeigt.
Im Juli waren wir zum ersten Mal zum 
Kaffeetrinken in unserem Dorfladen und 
sind dort gut bewirtet und aufgenom-
men worden. Es hat allen gut gefallen.
Sie können gerne dazu kommen, wir 
freuen uns auf Sie.

Monika Barsuhn

Am 24. Dezember um 15:00 Uhr gibt es 
wieder ein Krippenspiel in unserer Stepha-
nuskirche. Jana Tews will es gerne wieder 
vorbereiten und freut sich, wenn Kinder, 
Jugendliche und Konfirmand*innen Lust 
haben, dabei mitzumachen. Damit wir 
wissen, welches Spiel wir aussuchen kön-
nen, brauchen wir die Anzahl der Mitspie-
ler*innen bis zu den Herbstferien. Wer da-
bei sein möchte, melde sich bitte bei Jana 
Tews oder Pfarrer Dietrich Schneider.

letzten Jahr schon vor der Festlegung des 
Repair-Cafés auf den letzten Sonnabend 
im Monat so festgelegt.
So besuchen uns auch die Neuengrode-
ner zu unserem Repair-Café. Wir bitten 
darum ganz herzlich um großzügige Ku-

chenspenden. Aber das ist ei-
gentlich gar nicht nötig, denn 
bisher gab es immer reich-
lich, und wir danken allen 
Spender*innen ganz herzlich! 
Um 18:00 Uhr sind auch wir 
herzlich eingeladen, zum 
Grillen nach Neuengroden 
dazu zu kommen. 
Es ist schön, wenn Sie sich 
dazu bei Pfarrer Schneider 
anmelden.
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Am Samstag, dem 29. August 2026, hatte 
unser Repair-Café nach zweimonatiger 
Sommerpause nun schon zum sechsten 
Mal die Türen offen. Zwischen 15 und 17 
Uhr wurden viele Aufträge von Maximili-
an Dederichs und seinen Mitstreitern an-
genommen, einiges ließ sich reparieren, 
manches wurde aber auch als nicht mehr 
reparabel erkannt.
Viele ließen sich Kaffee, Tee und Kuchen 
gut schmecken, kamen ins Gespräch und 
konnten beobachten, wie repariert und 
gesprochen wurde. Wir sind sehr froh, 
dass das so möglich war und ist und dan-
ken allen, die sich ehrenamtlich dafür 
engagieren und uns mit Kuchenspenden 
unterstützen.

Gemeindekirchenrat Fedderwarden
Dr. Klaus Amann – Susanne Klenk – Pfarrer Dietrich Schneider – 
Jana Tews – Anna Zanter – Betina Zanter

&LEIDFREUD

Teetrinken nach dem Gottesdienst
Am zweiten und vierten Sonntag des Monats  
von ca. 11:00 bis 12:00 Uhr. Der Gottesdienst am 
zweiten Sonntag ist normalerweise mit Abendmahl.

Sprechstunde Pfarrer Schneider und/ 
oder Betina Zanter:
jeden ersten Montag im Monat um 10:00 Uhr.

Spielenachmittag der Stadt Wilhelmshaven:
jeden Dienstag um 14:00 Uhr.

Öffentliche Gemeindekirchenratssitzung:
jeden dritten Mittwoch im Monat um 18:15 Uhr.

Seniorennachmittag mit Frau Barsuhn: 
jeden letzten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
(30.09.; 28.10.; 25.11. und im Dezember ist Pause)

Repair-Café
am letzten Samstag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
(also am: 26.09.; 24.10.; 28.11.; 19.12.)

Regelmäßige

TERMINE

Bibeltag im 
Stephanus-Haus
Am Freitag, dem 21. 
August 2026, haben 
wir uns mit Rudolf 
Bultmann, dem 
Theologen und Neu-
testamentler aus Ol-
denburg, der lange 
in Marburg gelehrt 
und sich mit der kri-
tisch-exegetischen Auslegung der Bibel 
beschäftigt hat, getroffen.
Am letzten Termin in diesem Jahr, am 
Freitag, dem 6. November, wollen wir 
uns mit dem Markusevangelium be-
schäftigen, dem kürzesten und wahr-
scheinlich ältesten Evangelium.
Wir beginnen um 15 Uhr mit einer klei-
nen Andacht, dann gibt es Kaffee, Tee 
und Kuchen und wir sprechen über das 
Evangelium. Zum Abschluss essen wir 
noch gemeinsam zu Abend. Dazu sind 
alle gebeten etwas mitzubringen. Bitte 
melden Sie sich im Kirchenbüro oder bei 
Pfarrer Schneider an. 

Erntedank als 
Abendgottesdienst 
mit anschließen-
dem Abendbrot
Im letzten Jahr haben wir mit vielen Frei-
willigen unsere Erntekrone neu gebunden.
Am vierten Sonntag im September wol-
len wir sie in unsere Kirche hängen, und 
laden auch ein, uns Erntegaben zu unse-
rem Erntedankfest zu geben. Aber wir 
wollen das Erntedankfest doch – wie 
eigentlich üblich – nach Michaelis, nach 
dem 29. September feiern und laden 
darum zu einem Abendgottesdienst am 
Freitag, dem 2. Oktober um 18.00 Uhr 
mit Pfarrer Enno Ehlers in unsere St.-Ste-
phanus-Kirche ein und zum anschließen-
den Abendbrot im Gemeindehaus. Bitte 

Repair-Café

Deshalb geht es weiter, immer am letzten 
Samstag im Monat.
Die geplanten Termine stehen im Kasten 
„Regelmäßige Termine“ auf dieser Seite.
Möchten Sie uns unterstützen? Dann mel-
den Sie sich gerne per Mail oder Telefon: 
Maximilian Dederichs (E-Mail:  repair@
printuniq.de / Telefon: 04423 9156320)

melden Sie sich zum Essen an, damit wir 
wissen, für wie viele wir einkaufen müs-
sen. Vielen Dank!

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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„coro piccolo“ in der Friedenskirche gerne zu Hause
Intensive und tiefe Freundschaften, Lust 
am Singen, Spaß an gemeinsamen Pro-
ben und Unternehmungen, ausgelasse-
ne Feiern… so könnte man das Mitein-
ander im A-cappella-Chor „coro piccolo“ 
wohl am besten beschreiben. Tja, und all 
dies ist nun schon seit 1988 so! Die gute 
Stimmung zieht sich seitdem wie ein ro-
ter Faden durch sämtliche Aktionen und 
die Geschicke des quirligen Chores. 
Angefangen hat alles ganz klein mit ei-
ner Handvoll Menschen, die einfach mal 
singen wollten. Unter der damaligen 
Leitung von Ingrid Kunstreich-Drzyzga 
entwickelte sich im Sauseschritt ein wun-
derbarer, stetig wachsender Klangkörper. 
Zunächst probte man in der Küche oder 
im Schlafzimmer, wo das Klavier stand. 
Danach nutzte man über mehrere Jahre 
Räumlichkeiten der GPS am Banter Weg. 

Als dies 1997 dann nicht mehr möglich 
war, sprachen wir einfach den damaligen 
Pfarrer der Friedenskirche, Kai Wessels, 
an. Der war sofort Feuer und Flamme. 
Und schon war man nebenbei auch fes-
ter Bestandteil der Kirchengemeinde bei 
Konfirmationen oder anderen Veranstal-
tungen. Ungezählte Auftritte bei Festen, 
Feiern, Wettbewerben, Hochzeiten etc. 
sind über die vielen Jahre durch den 
Chor zu unvergessenen Momenten ge-
worden. Die glückliche Situation, dass 
der Chor viel Platz an den Probenaben-
den im Gemeindesaal hat und außerdem 
das eigene Klavier hier seinen Standort 
fand, ist für die Sängerinnen und Sän-
ger ein Riesengewinn. Eine Pause in der 
Probe wird stets genutzt, um sich aus-
zutauschen und Geburtstage mit einem 
kleinen Buffet zu feiern. Mindestens ein-

mal im Jahr geht es zu Sonderproben auf 
Inseln oder in Seminareinrichtungen in 
der näheren Umgebung. Nach den Som-
merkonzerten beginnt für den Chor die 
Winterzeit mit den speziellen musikali-
schen Vorbereitungen. Die legendären 
Weihnachtskonzerte entwickelten sich 
zum alljährlichen Superevent mit voller 
Hütte und sehr spendenfreudigen Besu-
chern. Mit diesen Einnahmen konnte die 
Gemeindearbeit wesentlich unterstützt 
werden. So wurden über die Jahre schon 
über 30.000 € an Spenden und Kollekten 
ersungen. Am 16. Dezember 2026 um 20 
Uhr ist es wieder soweit – Weihnachten 
kann kommen!
Heute besteht der Chor aus über 40 ak-
tiven Mitgliedern. Für den guten Ton ver-
antwortlich ist seit vielen Jahren Barba-
ra Siegel, selbst ehemalige Mitsängerin. 

Vom 30. Oktober bis zum 1. November 
findet unter Leitung von Hauke Renken 
in Wilhelmshaven wieder das Vibra-
phon-Festival statt. Am Sonntag, dem  

1. November wird Musik des Vibe- 
Festivals im Gottesdienst um 11 Uhr in 
der Friedenskirche zu hören sein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst findet 

eine Matinee statt, bei der noch weitere 
Musikstücke zu hören sind. 
Herzliche Einladung!

Gottesdienst zum Vibraphon-Festival 
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Ungezählte Auftritte haben den Chor zu 
einem festen Bestandteil unserer Stadt 
und dem Umland werden lassen. Die 
Qualität, Vielfalt und Nähe zum Publikum 
ziehen immer wieder viele begeisterte 
Fans in seinen Bann. Keine Hürde wur-
de in den zurückliegenden Jahren aus-
gelassen: Jazz, Wettbewerbe, Folksongs, 
Tourneen, Schlager, Konzerte im Aus-
land, Madrigale, Volksfeste, Kirchenmu-
sik, Musicals, Schauspiel… So manche 

Gemeindekirchenrat 
Nordgemeinde Wilhelmshaven: 
Termine finden Sie unter 
www.kirche-whv-nord.de/gkr

Gemeindenachmittag
Mittwochs von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Handarbeitskreis
Montags ab 14:00 Uhr.

Seniorengymnastik
Donnerstags ab 10:00 Uhr.

Sprachkurs (für Menschen, die ihre Heimat 
verlassen mussten)
Montags und freitags von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Gastgruppen im Gemeindesaal:
Hardanger-Stickerei (Ev. Familienbildungsstätte): 
montags 14:30 bis 16:00 Uhr
Frauengruppe (Ev. Familienbildungsstätte): 
dienstags und mittwochs 9:30 bis 12:00 Uhr
coro picolo: mittwochs ab 19:30 Uhr
Krabbelgruppe (Ev. Familienbildungsstätte): 
donnerstags 9:00 bis 11:30 Uhr
Bläserkreis Wilhelmshaven: freitags um 19:00 Uhr

Regelmäßige

TERMINE

&LEIDFREUD

Kirchenälteste aus Fedderwardergroden
�Martina Baller – Maren Binder – Dieter Gering – Karin Hentschel – Franky Hoch – Leah Kowalewski – 
Willy Nordhausen – Jann Schreier – Pfarrer Peter Sicking  – Marc Stünkel 

komplizierte Partitur 
wurde durch den „coro 
piccolo“ in Hörgenuss 
umgewandelt; vieles 
speziell für den Chor 
arrangiert. 
Die Chor-Geschichte 
haben einige der Sän-
gerinnen und Sänger 
fast von Anfang an 
miterleben dürfen 
und werden sie ewig 
in ihren Herzen tra-
gen. Ungezählte tol-
le Stunden bei guter 
Laune und einfach 
schöner Musik. Chor-
gesang ist manch-
mal anstrengende 
Gehirnarbeit, aber 
Balsam für die Seele 
und kommunikativ. 
Eine bessere Medizin 
für Geist und Körper 
kann man sich kaum 
vorstellen.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Am Samstag, dem 3. Oktober um 18:00 
Uhr feiern wir auch in diesem Jahr wie-
der eine Abendandacht zum Tag der 
Deutschen Einheit. Im Anschluss daran 
wollen wir im Großen Gemeindesaal mit-
einander zu Abend essen.
Wir bitten ganz herzlich um rechtzeitige 
Anmeldungen, wenn Sie am Abendbrot 
teilnehmen wollen, damit unsere Da-
men ausreichend, aber auch nicht zu viel 
einkaufen. Am Gottesdienst kann man 
selbstverständlich auch ohne Anmel-
dung teilnehmen.
Am Samstag, dem 28. November um 
9:00 Uhr feiern wir zum Beginn der 
Adventszeit wieder mal eine Morgen-

andacht in unserer Thomaskirche mit 
anschließendem Frühstück im Großen 
Gemeindesaal.

Auch hier bitten wir natürlich ganz herz-
lich um Anmeldung, wenn Sie mitessen 
wollen. Herzliche Einladung!

Neuengroden

Abendandachten mit Abendbrot und Morgenandacht mit Frühstück

Fahrradtouren

Am Sonntag, dem 12. Juli sind wir mit 
zehn Leuten zu unserer vierten Fahrrad-
tour an der Thomaskirche gestartet. Der 
Weg führte uns durch den Stadtpark und 
die Umfangstraße sowie am Flughafen 
Mariensiel vorbei zum Jadebusen, wo wir 
am Deich längs an den Kunstwerken zu 
den sieben Tagen der Schöpfung nach 
Dangast gefahren sind.
Dort gab es Kaffee, Tee und Kuchen im 
Kurhaus, eine Zeit zum Spazierengehen 
und am Strand zu sein. Einige haben 

auch noch ein Fischbrötchen genossen, 
und dann sind wir am Deich längs und 
auch am Banter See vorbei wieder zu-
rückgefahren. Um 20:00 Uhr waren wir 
wieder an der Thomaskirche.
Es war eine schöne Tour, und alle freuen 
sich schon auf unsere weiteren Touren.
Die sechste Fahrradtour führt uns am 
Sonnabend, dem 19. September ab 
13:00 Uhr über Sengwarden nach Hook-
siel, wo wir in der Muschel Kaffee, Tee 
und Kuchen genießen wollen.

Um 18:00 Uhr sind wir zum Grillen wie-
der an der Thomaskirche. 

Die siebte und letzte Fahrradtour führt 
uns am Sonnabend, dem 24. Oktober ab 
14:00 Uhr nach Fedderwarden und zum 
dortigen Repair-Café. Um 18:00 Uhr sind 
wir zum Grillen wieder in Neuengroden.
Bitte melden Sie sich zu den Fahrradtou-
ren und zum Grillen jeweils im Pfarramt 
in Neuengroden an: Tel.: 950345
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Regelmäßige

TERMINE

Kirchenälteste aus Neuengroden
Annette Eissing – Otto Hartmann – Karin Hellwig – Erika Ibelings-Feldmann – Henning Karasch – 
Margret Koch – Julia Könnecke – Jürgen Meyer – Pfarrer Dietrich Schneider

&LEIDFREUD

Fit durch Gymnastik (Doris Gehrmann):   
jeden Montag (außer in den Ferien) 9:30 Uhr

Kangoo-Jump (B. Strothans):  
jeden Montag 10:00 Uhr

Thomasrunde (Katja Gouase):   
Termine nach Absprache

Treffen des alten Gemeindekirchenrats: 
unregelmäßig nach Bedarf 

Schmerzgruppe (M. Eilers):  
jeden dritten Dienstag im Monat: 18:00 Uhr

Mittagstisch (Chr. Sammarone und G. Dehmel):  
am zweiten und letzten Mittwoch im Monat um 
12:00 Uhr nach vorheriger Anmeldung:   
am 09.09.; 23.09.; 14.10.; 28.10.; 11.11.; 25.11.

Muntere 60er:  
jeden ersten Mittwoch im Monat: 15:00 Uhr  
(02.09.; 07.10.; 04.11.; 02.12.)

Teestunde:  
jeden dritten Mittwoch im Monat: 15:00 Uhr 
(16.09.; 21.10.; 18.11.; 09.12.)

Reha-Sport (M. Saebens):  
jeden Donnerstag, 9:45 und 14:30 Uhr

Schlaganfallgruppe (L. Thomzik, N. Pupkes):  
jeden zweiten Donnerstag im Monat: 10:00 Uhr

Bibelseminar:  
jeden dritten Donnerstag im Monat: 16:00 Uhr 
(17.09.; 22.10.; 19.11.; 17.12.)

Gedächtnistraining (K. Bültena):  
jeden Donnerstag (nach Vereinbarung): 15:00 Uhr

Bastelkreis (I. Dobirr):  
jeden zweiten Freitag: 15:30 Uhr 
(11.09.; 25.09.; 09.10.; 23.10.; 06.11.; 20.11.; 04.12.; 18.12.)

Krippenspiel in 
der Thomaskirche
Am 24. Dezember um 15:30 Uhr soll 
es wieder ein Krippenspiel in unserer 
Thomaskirche geben. Linda Damm will 
es gerne wieder vorbereiten und freut 
sich, wenn Kinder, Jugendliche und 
Konfirmand*innen Lust haben, dabei 
mitzumachen. Wir führen das Krippen-
spiel immer auch in zwei Altenheimen 
auf: am 22. und 23.12., jeweils um 
15:00 Uhr.
Wer dabei sein möchte, melde sich bit-
te bei Linda Damm oder Pfarrer Diet-
rich Schneider.

Ukrainische Gemeinde 
in unseren Räumen zu Gast

Wintermarkt unseres Kreativkreises 
am Freitag, dem 13. November

Unser Kreativkreis bietet am Freitag, 
dem 13. November von 15:00 bis 17:00 
Uhr einen Wintermarkt an. Es gibt Glüh-
wein und Bratwurst und viele Stände mit 

den Basteleien unserer Mitarbeiter*innen 
im Kreativkreis. Kommen Sie doch auch 
vorbei und genießen Sie diesen Nachmit-
tag. 

Seit Juni feiert eine ukrainische Gemein-
de jeden Sonntag ihren Gottesdienst in 
unserer Thomaskirche. Sie trifft sich auch 
mit Kindergruppen am Sonntag und 

einer Jugendgruppe am Sonnabend-
abend. Wir freuen uns über diese zusätz-
liche Nutzung unserer Thomaskirche und 
des kleinen Gemeindesaales. 

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Schmücken für das Erntedankfest

Abfallentsorgung auf 
dem Friedhof Sengwarden

Am Freitag, 2. Oktober, ab 9:30 Uhr wird die Sengwarder St.-Georgs-
Kirche für das Erntedankfest geschmückt. Wer Erntegaben hat, die 
Verwendung finden können und sollen, kann sie zum Schmücken mit-
bringen. Infos bei Enno Janßen, Tel. 01520 5699470. Der Gottesdienst 
zum Erntedankfest findet am 4. Oktober um 9:30 Uhr statt.

Durch die stark gestiegenen Entsor-
gungs- und Reinigungskosten für die 
Bioabfallgrube (Kranzkasten) wurde be-
schlossen, diese zu verfüllen und auf der 
Fläche Rasen anzusäen. Wir bitten, an 
dieser Stelle keine Abfälle jeglicher Art 
mehr abzulegen.

Für Bioabfälle stehen an den Längsseiten 
der Kirche zwei braune Tonnen bereit. 
Die gelben Tonnen bitte für die wieder-
verwertbaren Stoffe verwenden. Am 
ehemaligen Durchgang zum früheren 
Pfarrhaus ( jetzt Kindergarten) steht eine 
schwarze Tonne für Restabfälle.   

Somit ist für alle Abfälle eine regelmäßi-
ge Entsorgung gewährleitet. Gleichzeitig 
konnten die Kosten durch diese Maßnah-
men gesenkt werden.

St. Martins-Gottesdienst 
und Laternenumzug

Am Mittwoch, dem 11.11. um 17 Uhr
sind alle Laternenläufer 

mit ihren Familien und Freunden
in die St.-Georgs-Kirche eingeladen.

Dort hören wir eine Geschichte
zu St. Martin und ziehen dann
mit unseren Laternen durch 

Sengwardens Straßen.
Den Abschluss feiern wir mit

leckerem Essen und Kinderpunsch
am „Dörphuus“.
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Kirchenälteste aus Sengwarden
Pfarrerin Natascha Faull – Claudia Heidenreich – Lotte Heidenreich – Enno Janßen –  
Rainer Jäschke – Christiane Ketzenberg – Karina Peters 

Einladung zum Krippenspiel in 
der Sengwarder St.-Georgs-Kirche
Wie jedes Jahr wollen wir Heiligabend ein Krippenspiel aufführen. Wir freuen uns 
daher sehr auf viele interessierte Engel und Hirten, und natürlich dürfen Maria 
und Josef und auch Wirte nicht fehlen.
Das Stück wird ab den Herbstferien gemeinsam jeden Montag von 17:00 bis 
18:30 Uhr eingeübt. Das erste Treffen für die Vorstellung des Stückes, die Rol-
lenverteilungen und weitere Absprachen wird am Montag, dem 5. Oktober um 
17:00 Uhr im Dörphus stattfinden. 
Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bei Andrea Seidler, 
telefonisch oder per E-Mail. 
Mobil: 0176 97807379
E-Mail: seidler-andrea@web.de

Wir freuen uns auf Euch
das Krippensiel-Team

Plattdeutscher 
Gottesdienst zum 
Sengwarder Markt 
In diesem Jahr findet natürlich wieder der Sengwarder 
Markt statt und zu diesem gehört traditionell auch der 
Plattdeutsche Gottesdienst am Sonntag, 6. September, 
in der St.-Georgs-Kirche. Pfarrer i. R. Klaus Braje aus 
Burhave feiert um 10 Uhr den Gottesdienst mit der Ge-
meinde.

Wort und Musik 
zum Reformationstag 
mit dem Bläserkreis 
Wilhelmshaven

Am 31. Oktober 2026 um 17 Uhr kommt der Bläserkreis 
Wilhelmshaven unter Leitung von Stadtkantor Klaus Mül-
ler in die Sengwarder St.-Georgs-Kirche. Zum Reforma-
tionstag sind dort alle zu „Wort und Musik“ eingeladen. 
„Reset Hoffnung“ ist das diesjährige Motto der Aktion „Re-
formation neu feiern“. Dazu wird Pastorin Natascha Faull 
sich Gedanken machen und Worte finden.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Ein Gottesdienst von Lektoren – für die 
Gemeinde und für die Gemeinschaft

Popchor Simply TwÄng

Fotos: Tim Alex

Simply TwÄng ist ein Popchor aus Wil-
helmshaven mit rund 25 engagierten 
Sängerinnen und Sängern. Seit seiner 
Gründung im Oktober 2018 begeistert 
der Chor mit einem abwechslungsrei-
chen Repertoire aus modernen Pop-Hits, 
bekannten Musicalmelodien und weite-
ren zeitgemäßen Chorsätzen.

Die Proben finden alle zwei Wo-
chen montags von 18:00 bis 20:00 
Uhr im Gemeindehaus der St.-
Martin-Kirche in Voslapp statt.
Um eine ausgewogene Chorklang-
qualität zu gewährleisten, ist die 
Mitgliederzahl auf 30 Sängerin-

nen und Sänger begrenzt. Für die Auf-
nahme sind Chorerfahrung sowie eine 
kurze Aufnahmeprobe erforderlich.
Du singst leidenschaftlich gern, hast 
Chorerfahrung und möchtest Teil einer 
motivierten Gemeinschaft werden? Dann 
freuen wir uns darauf, dich kennenzuler-
nen!

Kontaktdaten: 
Chorleitung Anna-Rabea Pacheco, 
0176 81063580

Voslapp. Was mit einer Idee begann, hat 
sich allmählich zu einer schönen Tradi-
tion entwickelt: In diesem Sommer wurde 
in der Voslapper Kirche St. Martin bereits 
zum dritten Mal ein Lektorengottesdienst 
gefeiert. Immer an einem Sonntag kurz 
vor den Sommerferien übernimmt das ge-
samte Lektorenteam die Gestaltung des 
Gottesdienstes – von der Begrüßung über 
Lesungen und Predigt bis hin zu Gebeten 
und Liturgie.
Die Gottesdienste haben dabei gleich 
mehrere Ziele. Zunächst sind sie ein klei-
nes Dankeschön an Pastor Peter Sicking 
und seine Frau Monika. Gleichzeitig stärkt 
die gemeinsame Vorbereitung den Zu-
sammenhalt der Lektorengruppe. Anders 

als bei den regulären Gottesdiensten wer-
den die verschiedenen Aufgaben jedes 
Mal neu verteilt. 
Kennzeichnend für die Lektorengottes-
dienste ist außerdem ein thematischer 
Schwerpunkt. Im Mittelpunkt steht jeweils 
ein biblisches Wort oder ein Leitmotiv, das 
den gesamten Gottesdienst prägt. In den 
vergangenen Jahren lauteten die Themen 
unter anderem „Reisen – unterwegs sein“, 
„Stark sein für Schwache“ und „Hab Mut 
– steh auf!“, das Leitwort des Katholiken-
tages 2026. Für den nächsten Lektoren-
gottesdienst gibt es bereits erste Über-
legungen. Die Planungsgruppe denkt an 
das Motto des Evangelischen Kirchenta-
ges 2027 in Düsseldorf: „Du bist kostbar.“ 

Wir mussten uns dieses Jahr umbe-
nennen aufgrund einer Herrenband 
aus Braunschweig (The Twang), die 
sich den Namen gesichert haben 
und uns freundlich gebeten haben 
den Namen zu ändern. Deshalb hei-
ßen wir jetzt „Simply TwÄng“. 
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Kirchenälteste aus Voslapp
�Vanessa Becker – Arnold Hobbacher – Monja Kingerter – Pamela Kunze – Bernd Regenscheit –  
Hanna Schweiß – Pfarrer Peter Sicking – Jürgen Westerhoff – Christiane Worch

Offene Kirche
In der Regel ist die St.-Martin-Kirche an jedem Tag 
ab ca. 9:00 bis 18:00 Uhr offen.

Kirchenkaffee
Am zweiten und vierten Sonntag findet nach 
dem Gottesdienst ein offenes Kirchenkaffee statt.

Gemeindenachmittag
Jeden zweiten Mittwoch um 15:00 Uhr, 
weitere Infos bei Heidi Ihrke, Tel.: 60906

Singkreis
Donnerstags um 16:00 Uhr, Gemeindesaal

Popchor „Simply TwÄng“
Jeden zweiten Montag um 18:00 Uhr im Voslapper 
Gemeindesaal

Voslapper Appetithäppchen findet regelmäßig an 
wechselnden Terminen statt. Der nächste Termin 
findet am 26. Juni statt. Weitere Termine werden 
über unsere Homepage https://kirche-whv-nord.de/ 
veröffentlicht.

Kirche läuft – Spaziergänge durch den 
Stadtnorden findet regelmäßig 14-täglich dienstags 
statt. Die genauen Termine werden über https://
kirche-whv-nord.de/ veröffentlicht

Regelmäßige

TERMINE
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Dona nobis pacem – Gib uns Frieden: 
Musik überwindet Grenzen 

Chorkonzert mit vier Chören aus der Uk-
raine und Polen begeisterte die Zuhörer 
in der gut besuchten Voslapper Kirche St. 
Martin. 
Wilhelmshaven-Voslapp. Mit lang an-
haltendem Applaus bedankten sich die 
Besucherinnen und Besucher in der gut 
besuchten Voslapper Kirche St. Martin 
bei den jungen Sängerinnen und Sän-
gern aus der Ukraine und aus Polen. Die 
jungen Künstlerinnen und Künstler hat-
ten ein Konzert gestaltet, das unter dem 
Motto „Musik überwindet Grenzen“ zu 
einem bewegenden Abend wurde, der 
weit über ein gewöhnliches Chorkonzert 
hinausging.
Mehr als 50 Kinder und Jugendliche aus 
vier Chören gestalteten gemeinsam mit 
der Solistin Ludmilla Stetska ein ab-
wechslungsreiches Programm. Interna-
tionale Volkslieder, geistliche Chormu-
sik und bekannte Melodien wechselten 
sich ab. Selbst ein deutsches Volkslied – 
„Muss i denn zum Städtele hinaus“ – ge-
hörte zum Repertoire und sorgte für ein 
Schmunzeln im Publikum.
Vor allem aber waren es die Präzision, 
die Freude am gemeinsamen Singen und 
die spürbare Verbundenheit der jungen 
Menschen, die den Abend so besonders 
machten. Tief bewegend wurde es, als 

einer der Jugendchöre aus der vom Krieg 
gezeichneten Ukraine das Friedensgebet 
„Dona nobis Pacem“ – „Gib uns Frieden“ 
anstimmte. In diesem Moment wurde 
deutlich, dass Musik Brücken schlagen 
und Menschen über Grenzen hinweg ver-
binden kann.
Durch das Programm führte Niels Chris-
tian Heins, Geschäftsführer des Block-
hauses Ahlhorn. Dort verbringen die jun-
gen Sängerinnen und Sänger im Rahmen 
eines internationalen Chorprojektes eine 
gemeinsame Woche mit Proben, Begeg-
nungen und Konzerten. Die enge Partner-
schaft zwischen dem Blockhaus Ahlhorn 
und der evangelischen Nordgemeinde 
Wilhelmshaven bildet seit inzwischen 
drei Jahren die Grundlage für diese be-
sondere Konzertreihe.
Pastor Peter Sicking begrüßte die jungen 
Künstlerinnen und Künstler zu Beginn 
des Abends herzlich. Zum Abschluss fand 
er Worte, die vielen Besucherinnen und 
Besuchern aus dem Herzen sprachen: 
„Sie haben sich in unsere Herzen gesun-
gen.“ Mit einem Segen verabschiedete 
er Mitwirkende und Publikum und ver-
band damit die Hoffnung, dass diese in-
zwischen lieb gewonnene Konzertreihe 
auch in den kommenden Jahren ihre 
Fortsetzung finden wird.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!



Evangelisch 
im StadtnordenAltengroden FedderwardergrodenFedderwarden

30.08.26 11:00 Tauffest der Kirchengemeinden im Stadtnorden 30.08.26 13. Sonntag n. Trinitatis auf dem Gemeinschaftsplatz Rüstersiel, Rüstersieler Str. 85a in Wilhelmhaven
05.09.26 05.09.26 05.09.26 05.09.26 05.09.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 05.09.26 05.09.26

06.09.26 06.09.26 06.09.26 11:00 Gottesdienst 06.09.26 14. Sonntag n. Trinitatis 06.09.26 10:00 Jubiläumskonfirmation 
mit Abendmahl und Brunch 06.09.26 10:00 Plattdeutscher Gottesdienst

zum Sengwarder Markt 06.09.26

13.09.26 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl 13.09.26 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl 13.09.26 13.09.26 15. Sonntag n. Trinitatis 13.09.26 13.09.26 13.09.26 11:00 Gottesdienst

20.09.26 20.09.26 20.09.26 11:00 Gottesdienst 20.09.26 16. Sonntag n. Trinitatis 20.09.26 09:30 Gottesdienst 20.09.26 09:30 Gottesdienst 20.09.26

27.09.26 11:00 Erntedank-Gottesdienst 27.09.26 09:30 Gottesdienst 27.09.26 27.09.26 17. Sonntag n. Trinitatis 27.09.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 27.09.26 27.09.26 11:00
Familiengottesdienst zum 
Erntedank-Gottesdienst mit 
Kindergarten

02.10.26 02.10.26 18:00 Erntedankgottesdienst als 
Abendgottesdienst 02.10.26 02.10.26 02.10.26 02.10.26 02.10.26

03.10.26 03.10.26 03.10.26 03.10.26 Tag der Deutschen Einheit 03.10.26 18:00 Abendandacht mit 
anschließendem Abendbrot 03.10.26 03.10.26

04.10.26 04.10.26 04.10.26 11:00 Erntedank-Gottesdienst 04.10.26 Erntedank
18. Sonntag n. Trinitatis 04.10.26 09:30 Erntedank-Gottesdienst 

mit Abendmahl 04.10.26 09:30 Erntedank-Gottesdienst 04.10.26

10.10.26 10.10.26 10.10.26 10.10.26 10.10.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 10.10.26 10.10.26

11.10.26 18:00 Lobpreis-Gottesdienst 11.10.26 10:00 Gottesdienst mit Jubiläums-
konfirmation und Abendmahl 11.10.26 11.10.26 19. Sonntag n. Trinitatis 11.10.26 11.10.26 11.10.26 11:00 Gottesdienst

18.10.26 18.10.26 18.10.26 11:00 Gottesdienst 18.10.26 20. Sonntag n. Trinitatis 18.10.26 09:30 Gottesdienst 18.10.26 09:30 Gottesdienst 18.10.26

25.10.26 11:00 Jubiläumskonfirmations-
gottesdienst 25.10.26 09:30 Gottesdienst 25.10.26 25.10.26 21. Sonntag n. Trinitatis 25.10.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 25.10.26 25.10.26 16:00

Gottesdienst-Abendmahlsan-
dacht anlässlich der Jubiläums-
konfirmation

31.10.26 31.10.26 31.10.26 11:00 Konfigottesdienst 
zum Reformationstag 31.10.26 Reformationstag 31.10.26 31.10.26 17:00

Wort und Musik zum Reforma-
tionstag mit dem Bläserkreis 
(gemeinsamer Gottesdienst)

31.10.26

01.11.26 01.11.26 01.11.26 11:00 Gottesdienst zum Vibe-Festival 01.11.26 22. Sonntag n. Trinitatis 01.11.26 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl 01.11.26 01.11.26

07.11.26 07.11.26 07.11.26 07.11.26 07.11.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 07.11.26 07.11.26

08.11.26 11:00 Gottesdienst 08.11.26 09:30 Gottesdienst 08.11.26 08.11.26 Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres 08.11.26 08.11.26 08.11.26 11:00 Telefonseelsorge-Gottesdienst 

zur stillen Not in der Gesellschaft

11.11.26 11.11.26 11.11.26 15:00 11.11.26 St. Martin 11.11.26 11.11.26 17:00 St.-Martins-Gottesdienst  
mit anschl. Laternenumzug 11.11.26 18:00 Andacht zum St.-Martins-Tag 

mit dem Kindergarten

15.11.26 15.11.26 15.11.26 11:00 Gottesdienst 15.11.26 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 15.11.26 09:30 Gottesdienst 15.11.26 09:30 Gottesdienst 
zum Volkstrauertag 15.11.26

18.11.26 18:00 Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag 18.11.26 18.11.26 18.11.26 Buß- und Bettag 18.11.26 18.11.26 18.11.26

22.11.26 11:00
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller Ver-
storbenen mit Abendmahl

22.11.26 09:30
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

22.11.26 11:00
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

22.11.26 Ewigkeitssonntag 22.11.26
12:00

15:00

Gottesdesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen  
Gehörlosengottesdienst

22.11.26 09:30
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

22.11.26 11:00
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 19:00 Taizé-Andacht

28.11.26 28.11.26 28.11.26 28.11.26 28.11.26 09:00 Morgenandacht 
mit anschl. Frühstück 28.11.26 28.11.26

29.11.26 29.11.26 29.11.26 11:00 gemeinsamer Brot-für-die-Welt 
Gottesdienst zum 1. Advent 29.11.26 1. Advent 29.11.26 29.11.26 29.11.26

Kirchentagsfahrt nach Düsseldorf 05.05.-09.05.2027: Zum Kirchentag in Düsseldorf wird 
es ein Fahrtangebot unseres Kirchenkreises geben. In der Jugendherberge Duisburg-Sport-
park (eine halbe Stunde vom Düsseldorfer Messegelände entfernt) sind Mehrbettzimmer re-
serviert. Natürlich kann man auch in einem Schulquartier in Düsseldorf oder in einer selbst 
gesuchten Unterkunft übernachten. Infos bei Pastorin Natascha Faull (Kontakt s. S. 32) 



Evangelisch 
im Stadtnorden VoslappSengwardenNeuengroden

30.08.26 11:00 Tauffest der Kirchengemeinden im Stadtnorden 30.08.26 13. Sonntag n. Trinitatis auf dem Gemeinschaftsplatz Rüstersiel, Rüstersieler Str. 85a in Wilhelmhaven
05.09.26 05.09.26 05.09.26 05.09.26 05.09.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 05.09.26 05.09.26

06.09.26 06.09.26 06.09.26 11:00 Gottesdienst 06.09.26 14. Sonntag n. Trinitatis 06.09.26 10:00 Jubiläumskonfirmation 
mit Abendmahl und Brunch 06.09.26 10:00 Plattdeutscher Gottesdienst

zum Sengwarder Markt 06.09.26

13.09.26 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl 13.09.26 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl 13.09.26 13.09.26 15. Sonntag n. Trinitatis 13.09.26 13.09.26 13.09.26 11:00 Gottesdienst

20.09.26 20.09.26 20.09.26 11:00 Gottesdienst 20.09.26 16. Sonntag n. Trinitatis 20.09.26 09:30 Gottesdienst 20.09.26 09:30 Gottesdienst 20.09.26

27.09.26 11:00 Erntedank-Gottesdienst 27.09.26 09:30 Gottesdienst 27.09.26 27.09.26 17. Sonntag n. Trinitatis 27.09.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 27.09.26 27.09.26 11:00
Familiengottesdienst zum 
Erntedank-Gottesdienst mit 
Kindergarten

02.10.26 02.10.26 18:00 Erntedankgottesdienst als 
Abendgottesdienst 02.10.26 02.10.26 02.10.26 02.10.26 02.10.26

03.10.26 03.10.26 03.10.26 03.10.26 Tag der Deutschen Einheit 03.10.26 18:00 Abendandacht mit 
anschließendem Abendbrot 03.10.26 03.10.26

04.10.26 04.10.26 04.10.26 11:00 Erntedank-Gottesdienst 04.10.26 Erntedank
18. Sonntag n. Trinitatis 04.10.26 09:30 Erntedank-Gottesdienst 

mit Abendmahl 04.10.26 09:30 Erntedank-Gottesdienst 04.10.26

10.10.26 10.10.26 10.10.26 10.10.26 10.10.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 10.10.26 10.10.26

11.10.26 18:00 Lobpreis-Gottesdienst 11.10.26 10:00 Gottesdienst mit Jubiläums-
konfirmation und Abendmahl 11.10.26 11.10.26 19. Sonntag n. Trinitatis 11.10.26 11.10.26 11.10.26 11:00 Gottesdienst

18.10.26 18.10.26 18.10.26 11:00 Gottesdienst 18.10.26 20. Sonntag n. Trinitatis 18.10.26 09:30 Gottesdienst 18.10.26 09:30 Gottesdienst 18.10.26

25.10.26 11:00 Jubiläumskonfirmations-
gottesdienst 25.10.26 09:30 Gottesdienst 25.10.26 25.10.26 21. Sonntag n. Trinitatis 25.10.26 15:00 Gehörlosengottesdienst 25.10.26 25.10.26 16:00

Gottesdienst-Abendmahlsan-
dacht anlässlich der Jubiläums-
konfirmation

31.10.26 31.10.26 31.10.26 11:00 Konfigottesdienst 
zum Reformationstag 31.10.26 Reformationstag 31.10.26 31.10.26 17:00

Wort und Musik zum Reforma-
tionstag mit dem Bläserkreis 
(gemeinsamer Gottesdienst)

31.10.26

01.11.26 01.11.26 01.11.26 11:00 Gottesdienst zum Vibe-Festival 01.11.26 22. Sonntag n. Trinitatis 01.11.26 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl 01.11.26 01.11.26

07.11.26 07.11.26 07.11.26 07.11.26 07.11.26 18:00 Gottesdienst der Vergebung 07.11.26 07.11.26

08.11.26 11:00 Gottesdienst 08.11.26 09:30 Gottesdienst 08.11.26 08.11.26 Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres 08.11.26 08.11.26 08.11.26 11:00 Telefonseelsorge-Gottesdienst 

zur stillen Not in der Gesellschaft

11.11.26 11.11.26 11.11.26 15:00 11.11.26 St. Martin 11.11.26 11.11.26 17:00 St.-Martins-Gottesdienst  
mit anschl. Laternenumzug 11.11.26 18:00 Andacht zum St.-Martins-Tag 

mit dem Kindergarten

15.11.26 15.11.26 15.11.26 11:00 Gottesdienst 15.11.26 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 15.11.26 09:30 Gottesdienst 15.11.26 09:30 Gottesdienst 
zum Volkstrauertag 15.11.26

18.11.26 18:00 Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag 18.11.26 18.11.26 18.11.26 Buß- und Bettag 18.11.26 18.11.26 18.11.26

22.11.26 11:00
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller Ver-
storbenen mit Abendmahl

22.11.26 09:30
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

22.11.26 11:00
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

22.11.26 Ewigkeitssonntag 22.11.26
12:00

15:00

Gottesdesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen  
Gehörlosengottesdienst

22.11.26 09:30
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

22.11.26 11:00
Ewigkeitssonntag – Gottes-
dienst zum Gedenken aller 
Verstorbenen

27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 27.11.26 19:00 Taizé-Andacht

28.11.26 28.11.26 28.11.26 28.11.26 28.11.26 09:00 Morgenandacht 
mit anschl. Frühstück 28.11.26 28.11.26

29.11.26 29.11.26 29.11.26 11:00 gemeinsamer Brot-für-die-Welt 
Gottesdienst zum 1. Advent 29.11.26 1. Advent 29.11.26 29.11.26 29.11.26
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Aus den Kindergärten

Die letzten Wochen des Kindergarten-
jahres vergingen viel zu schnell! Kleine Künstler 

ganz groß 
Kita gewinnt vier Bobbycars 
beim Malwettbewerb

Ein Ausflug zum Jaderpark war für die 
Baschukis ein Höhepunkt ihrer Kita-Zeit. 
Nach dem Frühstück ging es mit drei 
Fahrzeugen los. Bei den hohen Tempe-
raturen genossen die Kinder dort die 
Wasserlandschaft. Während eines kurzen 
Regenschauers ging es zum Indoorspiel-
platz.
In der Kita wirkten wir den Temperaturen 
mit Wasser entgegen. Ob Umschüttsta-
tion (verschiedene Behältnisse), Matsch-
ecke, Hindernisparcour mit Wassertrans-
port zum Ziel:
Am wichtigsten waren für die Kinder die 
Abkühlung und der Spaß. 
In den Wochen vor unserer Sommer-
schließung begann die Eingewöhnung 
der Bakikis (Baldkindergartenkind). Die-
se erfolgte stufenweise mit einem ge-
steigerten Zeitraum im Kindergarten. Sie 
haben das alle ganz toll gemacht!
Es drehte sich natürlich viel um den Ab-
schied der Baschukis. Gefühle wurden 

ausgelebt (nicht nur bei den Baschukis) 
– mal laut, mal leise, teilweise mit Trä-
nen. Immer wieder merkte man die Über-
forderung der Kinder von ihren eigenen 
Gefühlen. Einerseits war da die Vorfreude 
auf die Schule, andererseits der Abschied 
von Freunden und Freundinnen aus der 
Kita. Aber nach Gesprächen, gemeinsa-
men Spielen und Aktionen und Umar-
mungen (wer es wollte) gewann die Vor-
freude. 
Für ihre Abschiedsfeier hatten die Ba-
schukis viel zu tun. Im Vorfeld wurden 
Liederwünsche für die Modenschau aus-
gesucht, T-Shirts bedruckt, ein eigenes 
Lied einstudiert, Getränke- und Essens-
wünsche abgefragt und abgestimmt und 
natürlich das Gehen auf dem Laufsteg 
geprobt.
Der Mittwoch (letzter Schultag) war ein 
normaler Kindergartentag. Aber am 
Nachmittag wurde es für unsere „Gro-
ßen“ Ernst. Alle Fachkräfte trafen sich mit 
den Baschukis im Stadtpark. Dort wur-
den sie mit einem „Sektempfang“ (selbst-
verständlich ohne Alkohol) begrüßt. Im 
Anschluss gingen wir zum Spielplatz und 
genossen die gemeinsame Zeit. Zum 
Abendbrot gab es die gewünschten Hot-
dogs und ein Eis als Nachtisch. 
Jedes Kind bekam eine „warme Dusche“ 
(Aufzählung von den positiven Eigen-
schaften durch die Fachkräfte) und einen 
Rucksack mit persönlichen Geschenken. 
Langsam trudelten die Familien der Kin-
der in der Kirche ein. So gingen wir durch 
den Nebeneingang in die Kirche, damit 
uns die Eltern nicht sahen. Als alle Be-
sucher anwesend waren, begann die 
Modenschau. Erst im normalen Kinder-
gartenoutfit in gewohnter Kleidung und 
im zweiten Durchgang als Schulkind mit 
einem selbst gestalteten Shirt. Es gab das 
wunderbar einstudierte Lied von allen 
gemeinsam, bevor der Rauswurf kam. 

Der Ev. Kindergarten St. Martin hat beim 
diesjährigen Malwettbewerb ihr ganzes 
Können gezeigt – und wurde dafür reich 
belohnt: Dank ihrer fantasievollen und 
farbenfrohen Kunstwerke durfte sich 
die Einrichtung über  vier neue Bobby-
cars freuen.
Gestiftet wurden die beliebten Spielau-
tos vom Autohaus Schmidt & Koch, das 
den Wettbewerb ins Leben gerufen hatte. 
Die Freude bei den kleinen Künstlerinnen 
und Künstlern war riesig, als die neuen 
Flitzer im Nachgang übergeben wurden.
„Unsere Kinder haben mit so viel Be-
geisterung gemalt – und jetzt können sie 
mit genauso viel Freude über das neue 
Außengelände sausen“, sagt  Lisa Weit-
häuser. 
Ein herzliches Dankeschön an das Auto-
haus für diese tolle Aktion, die nicht nur 
Kreativität, sondern auch Bewegung und 
Spielspaß fördert.

Alle Kinder versammelten sich noch ein-
mal im Gemeindesaal, während die El-
tern vor der Kirche warteten. Die dicken 
Kissen und Matten wurden parat gelegt 
und jedes Kind wurde rausgeworfen.
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Wir verabschieden unsere Baschukis
Mit einem fröhlichen und 
zugleich bewegenden 
Fest verabschiedete der 
Kindergarten St. Martin 
seine Baschukis. Gemeinsam mit ihren 
Familien und dem pädagogischen Team 
feierten die Kinder den Abschluss ihrer 
Kindergartenzeit und blickten auf viele 
schöne gemeinsame Erlebnisse zurück.
Im Mittelpunkt stand ein liebevoll ge-
stalteter Abschlussgottesdienst unter 
dem Motto „Rucksack des Lebens“. Mit 
Liedern, Gebeten und persönlichen Wor-
ten wurde den Kindern Mut und Gottes 
Segen für ihren neuen Lebensabschnitt 
zugesprochen.
Mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge haben wir unsere Baschukis 
über den roten Teppich aus dem Kinder-
garten hinausbegleitet.

Im Juli geht die Kita Re-
genbogen in die wohl-
verdienten Ferien. Groß 
und Klein freuen sich 
auf die schönste Zeit im 
Jahr. Doch nicht alle können das schöne 
Sommerwetter genießen. Zwei Hand-
werksfirmen werden in dieser Zeit unse-
re Kita renovieren. Manche Räume sind 
schon ziemlich in die Jahre gekommen.
Es gibt sehr viel zu tun, denn alle Kinder-
gartengruppen werden gestrichen und 
bekommen einen neuen Bodenbelag in 
der frischen Farbe „Grün“. Auch die Flure 
und die Gruppentüren werden komplett 
erneuert. Unsere Krippe darf sich auch 
über einen neuen Bodenbelag für den 
Flur freuen. Der Zeitplan dafür umfasst 

vier Wochen, während die Kita für die Fe-
rien geschlossen bleibt.
In den letzten drei Wochen vor den Fe-
rien haben die Kinder schon mitbekom-
men, dass sich in unserer Kita etwas tut. 
Einige helfen bereits fleißig mit, die ers-
ten Kartons mit den Sachen zu packen. 
Worauf kann in den letzten Tagen am 
ehesten verzichtet werden? Es ist eine 
große logistische Herausforderung. Ganz 
im Sinne der Partizipation, dürfen die 
Kinder gemeinsam mit den Erwachsenen 
Entscheidungen treffen. Da alle Gegen-
stände in Kartons gelagert werden, muss 
alles einzeln in die Hand genommen wer-
den. Dabei wird so manch vergessenes 
Spielzeug neu entdeckt.
Damit die Umzugsfirma am letzten Tag 

alle Möbel in die Turnhalle stellen kann, 
gehen die Kinder schon einen Tag früher 
in die Ferien. Am ersten und zweiten Tag 
nach der Schließzeit wird die Kita wieder 
eingeräumt. Auch an diesen Tagen wird 
die Kita noch nicht für die Kinder geöff-
net sein. Auf diesem Wege bedanken wir 
uns ganz herzlich bei allen Eltern und Er-
ziehungsberechtigten für ihr Verständnis 
und Entgegenkommen.
Wir sind alle voller Erwartung und Vor-
freude, wie unsere Kita nach der Som-
merpause aussehen wird. Jetzt müssen 
nur noch ganz viele Daumen gedrückt 
werden, dass alles in dem dafür vorge-
sehenen Zeitrahmen klappt und die Ar-
beiten pünktlich abgeschlossen werden 
können.� Das Team der Kita Regenbogen

Neuer Anstrich für die Kita Regenbogen

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Wir sagen Tschüss und auf Wiedersehen

Das pädagogische Team wünscht al-
len einen guten Start in die Schule, vie-

le neue Freunde, viel Freude am Lernen 
und Gottes Segen. 
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Kinderkirche
Die monatliche Kinderkirche geht wieder los. Wir treffen uns in der 
Regel an jedem 1. Dienstag im Monat von 16.30 Uhr bis 18 Uhr im 
Gemeindehaus der Friedenskirche in Fedderwardergroden. Herz-
lich eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren.

01.09.2026	 „mutig, stark, mit Herz“
06.10.2026	 „Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da...“
03.11.2026	 Auf den Spuren von Martin Luther

Außerdem gibt es im Herbst noch ein neues Angebot: „Kinderkirche über Nacht“. Ein-
geladen sind Kinder ab 6 Jahren. Wir spielen, hören Geschichten, teilen ein Mitbringbuf-
fet und überlegen, wofür wir dankbar sind. Start ist am Samstag, 3. Oktober 2026 um 
17 Uhr im Gemeindehaus der Friedenskirche in Fedderwardergroden. 
Zum Abschluss feiern wir am Sonntag mit den Eltern um 11 Uhr einen Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest. Zur „Kinderkirche über Nacht“ muss bitte eine Online-An-
meldung vorgenommen werden.

Evangelisch im Stadtnorden

Kinder

Krippenspielproben in allen 
Kirchen im Stadtnorden
In allen Kirchen im Stadtnorden werden Mitspielende und 
Helfende für die Krippenspielproben gesucht, die im Spät-
herbst und Winter beginnen. An Heiligabend werden die Krip-
penspiele in den Christvespern der Gemeinden aufgeführt. 
Ansprechpartner*innen für die Krippenspiele sind:
für Altengroden: 
Marlene Paetz; marlene.paetz@web.de; 0160 8845720
für Fedderwarden: 
Jana Tews; janatews29@web.de; 0171 9323533
für Fedderwardergroden: Kathrin Jaeger; 
Kathrin.Jaeger@kirche-oldenburg.de; 0155 65102009
für Neuengroden: 
Linda Damm; lindadamm6@gmail.com; 0176 55060075
für Sengwarden: Andrea Seidler; 
seidler-andrea@web.de; 
0176 97807379
für Voslapp: 
Monja Kingerter; 
monjakingerter@gmail.com; 
01577 5851575

Mit viel Spaß in die Welt 
der Ferienaktionen
Die Welt ist bunt. Dies wurde in den Fe-
rien bei der Sommerferienaktion deut-
lich. Mit Teamer*innen der ejo konnten 
Kinder und Teenies kreativ Bilder gestal-
ten und bemalen. Es entstanden richtige 
Kunstwerke. Bei bestem Wetter wurden 
Klein und Groß aktiv. Kirschen, Regen-
bögen, Schmetterlinge, Ananas und Fi-
sche wurden fleißig gemalt. Sogar ganze 
Landschaftsbilder entstanden. 
Bei der nächsten Aktion wurde das Gemeindehaus zu einer 
Rennbahn. Es hieß: Wer tritt mit Mario, Luigi, Yoshi oder Bow-
ser an? Beim großen Super-Mario-Kart-Turnier mussten sich 
die Teilnehmenden auf der Strecke beweisen. Auf mehren Bild-
schirmen wurde das Turnier ausgetragen. Was für ein Nachmit-
tag! Doch am Ende gingen alle als Sieger nach Hause. 
Jährlich bietet die Stadtjugendpflege mit Vereinen, Verbänden 
und Kirche großartige Ferienaktionen an. Bist du nächstes Mal 
dabei?  Sei dabei!
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Kinder / Evangelische Jugend

Konfirmandengottesdienst zum Reformationstag 
um 11 Uhr in der Friedenskirche 

Wildflecken 2026
Wir sind am 2. Juli um 7 Uhr am Sport-
forum losgefahren. Die Fahrt dauerte sie-
ben bis acht Stunden und war sehr kräf-
tezehrend. Im Feriencamp Wildflecken 
angekommen, haben wir direkt gemerkt, 
dass es eine tolle Woche wird. Wir haben 
uns in unseren Hütten eingerichtet und 
uns frisch gemacht, ehe es zum Essen 
ging. Dort wurden erstmal alle Regeln er-
klärt und uns wurde einer der wichtigs-
ten Menschen im Camp vorgestellt: der 
Hausmeister, auch liebevoll Hausi ge-
nannt. Danach ging es auch schon zum 
Abendzelt und danach zur Abendrun-
de der Hütten. Am nächsten Tag wurde 
pünktlich um 7:50 Uhr aufgestanden und 
die Konfis wurden um 8 Uhr geweckt.
Im Morgenzelt gab es das erste, sehr 
unterhaltsame kleine Theaterstück und 
dann ging es zum ersten Thementag, 
dem Tauftag. Dort haben wir mit den 
Konfirmand*innen alles Wichtige zur 
Taufe besprochen und lustige Aufgaben 
dazu bearbeitet. Danach gab es von uns  
ein paar Mittagsangebote. Von mir kam 
ein Fußballangebot. Mir persönlich hat 
es viel Spaß gemacht und ich denke, 

den Konfirmand*innen auch. Nach dem 
Abendessen gab es auch schon den ers-
ten Showabend: 1, 2 oder 3. Dieser hat 
auch sehr viel Spaß bereitet. Dann ging 
auch der „Tag 2“ zu Ende. 

Am dritten Tag ging es auf den Kreuzberg. 
Es gab drei Geschwindigkeitsstufen, von 
langsam zu schnell. Ich persönlich habe 
mich zur schnellen Gruppe angemel-
det. Als wir auf dem Kreuzberg waren, 
haben wir sehr schöne Taufen gefeiert. 
Noch einmal herzlichen Glückwunsch an 
alle Täuflinge. Nach der Rückkehr vom 

Kreuzberg genossen wir das von vielen 
ersehnte Grillfest mit leckeren Würstchen 
und Schweinebraten. Am Abend gab es 
die von den Teamer*innen gewünsch-
te Nachtaktion. Eine Nacht, wo sich die 
Konfis entscheiden konnten, ob sie sich 
gruseln wollen oder nicht. Denen, die 
sich dafür entschieden haben, wurde 
nicht zu wenig versprochen. 
Am nächsten Tag ging es um das Thema 
Abendmahl und die Frage, warum wir 
Christen dies feiern. Dann war der Tag 
auch schon wieder vorbei. Am darauf-
folgenden Tag gab es ein absolutes High-
light, den Bibelflitzer. Diese Aktion war 
ein ungemeiner Spaß für uns Teamer*in-
nen und natürlich auch für die Konfir-
mand*innen.  
Am vorletzten Tag gab es noch die Psalm-
23-Rallye, die vom JiC organisiert wurde. 
Dies war ein schöner Abschluss einer 
wirklich spaßigen und tollen Fahrt. Am 
letzten Tag wurde alles aufgeräumt. Zum 
Abschluss beim Lichterzelt gab es auch 
die ein oder andere Träne. Alles in allem 
war es eine schöne und aufschlussreiche 
Fahrt mit der Kirche.� Tom Mertens

Am 31. Oktober 1517 schlug Martin Lu-
ther seine Thesen an die Schlosskirche 
zu Wittenberg. Er wollte einen Austausch 
über seine Ansichten mit anderen Men-

schen führen. Über 500 Jahre später ha-
ben wir auch genug Themen, über die wir 
uns austauschen könnten: Klimawandel, 
gerechtes Leben für alle, Gemeinschaft, 
Vielfalt. Dir fällt bestimmt noch eine Men-
ge ein. Gemeinsam wollen wir im Konfir-

mandengottesdienst zum Reformations-
tag am 31. Oktober um 11 Uhr in der 
Friedenskirche darüber nachdenken 
und es kreativ mit einem ersten Schritt 
umsetzen. Ich freue mich auf dich! 

Diakon Matthias Rensch und Team

St.-Martins-Gottesdienst und Laternenumzug
Mittwoch, 11.11.26. Start: 17 Uhr, St.-Georgs-Kirche
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In guten Händen, wenn
Veränderung ansteht.

windhorstpartner.de
Rüstersieler Straße 92, 26386 Wilhelmshaven

info@windhorstpartner.de  -   Tel 0172 539 4381

Rat und Begleitung in wichtigen Entscheidungen!
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Evangelische Jugend

Erste-Hilfe-Kurs
Am 21. November von 9 bis 17 Uhr bie-
tet das Rote Kreuz Wilhelmshaven im 
Gemeindehaus Altengroden einen Ers-
te-Hilfe-Kurs an. Jede und jeder ist ein-
geladen dabei zu sein und sich schulen 
zu lassen. Wie war es nochmal mit dem 
Helm oder einem Defibrillator? Welches 
Lied bietet sich zur Wiederbelebung an? 
Gemeinsam in der Gemeinde macht es 
viel Spaß und die Zeit geht mit vielem 
Lachen vorüber. Bei allen Unsicherheiten 
bei der Ersten Hilfe: Hauptsache, handeln. 
Für Fragen steht Diakon Matthias Rensch 
bereit. Die Anmeldung zur Teilnahme 
nimmt das Kirchenbüro Nord entgegen.

Die Jugendgruppe ist wieder gestartet
Jugendgruppe freitags um 18 Uhr im Jugendkeller in Altengroden

Lobpreisabend – 
Come Together 
Am 11. Oktober um 18 Uhr laden wir 
dich in die Altengrodener Kirche ein, 
mit uns einen tollen, besonderen Gottes-
dienst zu erleben. Der Singkreis lädt zum 
gemeinsamen Singen unserer Lieblings-
lieder und darüber hinaus ein. 
Gemeinsam wollen wir in den Liedern 
und im Gebet Gott loben, preisen, dan-
ken und bitten. Im Anschluss gibt es die 
Gelegenheit, bei Knabberzeug und ei-
nem Getränk zusammenzukommen.  

Teeniefreizeit auf Norderney
Hi, ich bin Teamer Daniel auf der Teenie-
freizeit. Die Ferien sind gestartet und ich 
war gemeinsam mit 21 Teenies auf dem 
Weg nach Norderney. Unsere Reise be-
gann am Fährhafen in Norddeich. Die 
Überfahrt startete zunächst ganz ent-
spannt, doch kurz vor der Ankunft wur-
de die See deutlich unruhiger. Das Schiff 
schaukelte ordentlich und die Wellen 
schlugen teilweise gegen die Fähre – ein 
spannender Start in unsere Freizeit.
Auf Norderney angekom-
men, fuhren wir mit dem 
Bus zum Jugendgäste-
haus Detmold. Dort wa-
ren wir bereits gegen 13 
Uhr, konnten unsere Zim-
mer allerdings erst um 15 
Uhr beziehen. Damit die 
Wartezeit nicht langweilig 
wurde, haben wir uns mit 
Kennenlernspielen beschäftigt, waren 
am Strand, auf dem Spielplatz und haben 
gemeinsam verschiedene Spiele gespielt.
Nachdem alle ihre Zimmer bezogen hat-
ten, lernten wir das Gebäude kennen 
und besprachen die wichtigsten Regeln 
sowie organisatorische Dinge. Nach dem 
Abendessen ließen wir den ersten Tag mit 
Werwolf, Namens- und Kennenlernspie-
len ausklingen. Vor der Nachtruhe mach-
ten wir noch einen kurzen Tagesabschluss 
mit einem gemeinsamen Lied. Während 
die Teenies anschließend noch etwas Zeit 

zum Entspannen hatten, traf sich unser 
fünfköpfiges Team zur Tagesauswertung 
und plante den nächsten Tag.
Bereits am ersten Abend hatte ich den 
Teenies angeboten, am nächsten Morgen 
gemeinsam joggen zu gehen. Ehrlich ge-
sagt hätte ich nicht gedacht, dass sich 
jemand um 5:30 Uhr freiwillig meldet – 
umso überraschter war ich, dass tatsäch-
lich zehn Teenies mitkommen wollten. 
Gemeinsam liefen wir bis etwa 6:40 Uhr 

über die Insel und starteten 
sportlich in den Tag.
Nach dem Frühstück stand 
eines der Highlights der 
Freizeit auf dem Programm: 
das Mister-X-Spiel. Zusam-
men mit meiner Teamer-
Kollegin Enna übernahm 
ich die Rolle von Mister X. 
Rund zweieinhalb Stunden 

lang jagten uns die Teenies quer über 
Norderney, während sie verschiedene 
Aufgaben lösen mussten, um uns zu fin-
den. Anschließend durften alle noch et-
was durch die Stadt bummeln, bevor es 
zurück ins Quartier ging. Nach den vielen 
gelaufenen Kilometern war eine längere 
Pause auch dringend nötig.
Am Nachmittag fand ein Sandburgen-
Wettbewerb am Strand statt. Da sich ein 
Teilnehmer verletzt hatte, blieb ich frei-
willig im Quartier, um mich um ihn zu 
kümmern und dort aufzupassen. Später 

Jeden Freitag treffen wir uns und haben 
immer eine richtig gute Zeit zusammen. 
Wir spielen gemeinsam, chillen, hören 
voneinander, kochen auch mal oder ma-
chen Ausflüge. 

Jede und jeder ist stets eingeladen dabei zu 
sein. Komm mal rum und schnupper rein. 
Melde dich gerne im Vorfeld bei unserem 
Jugenddiakon 
Matthias Rensch: 0171 7107215

nutzte ich die Gelegenheit für einen län-
geren Spaziergang am Strand, um die 
Insel noch etwas zu genießen.  
... Ich freue mich auf weitere Freizeiten, 
an denen ich als Teamer teilnehmen darf, 
da mir diese Arbeit jetzt gefällt und auch 
in der Zukunft sehr viel Freude bereiten 
wird. (den ungekürzten Text findet Ihr auf 
unserer Webseite)
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Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind 
bestens abgesichert. 

Und Sie
und Ihre
Familie?

JETZT 

BERATEN 

LASSEN!

Vertrauensmann
Udo Peuckert
Telefon 04421 995025
Telefax 0800 2875323472
udo.peuckert@HUKvm.de
Borchersstr. 9
26388 Wilhelmshaven

Termin nach Vereinbarung

Bestattermeister . Familienbetrieb 
jederzeit erreichbar . Bestattungsvorsorge 

eigener Andachtsraum . Aufbahrungsräume im Haus
WHV-Sengwarden . Hauptstraße 27 . ☎ 04423 - 2480 .  04421 - 746047

www.bestattungen-janssen.deBuchhandlung Prien
Bücher - Schreibwaren - Schulbedarf

Posener Str. 61 
26388 Wilhelmshaven

 04421 / 55828 - Fax 55308

Täglich durchgehend von 9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet,
samstags bis 14.00 Uhr

www.buchhandlung-prien.de  -  info@buchhandlung-prien.de

Unser Herz für
unsere
Region.

www.sparkasse.de

Wir unterstützen
ehrenamtliches
Engagement und
tragen so zu einem
sozialen Wohl in der
Region bei.
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Gottesdienste im Senioren-Haus-Neumann
Wir feiern regelmäßig evangelische Gottesdienste im Senioren-Haus-Neumann in Neu-
engroden. Normalerweise am dritten Freitag im Monat, um 10:30 Uhr (abweichende 
Termine sind fett gedruckt), also am: 18.09.; 09.10.; 20.11.; jeweils mit Pfarrer Schneider

Evangelisch im Stadtnorden

Gottesdienste 
im Friesenhaus
Folgende Gottesdienste sind im Friesen-
haus geplant: normalerweise am ersten 
Dienstag im Monat katholische und am 
dritten Dienstag evangelische, jeweils 
um 11:00 Uhr.
16.09.; 20.10.; 17.11.
jeweils mit Pfarrer Schneider
01.09.; 06.10.; 03.11.
jeweils mit Schwester M. Stella

Gottesdienste 
im Wohnpark 
am Deich
Die Gottesdienste 
beginnen um 11 Uhr

9. September:	 Pfr. Bolten

23. September:	 Pfr. Peter Sicking

14. Oktober:	 Sr. Stella

28. Oktober: 	 Pfr. Peter Sicking

11. November:	 Pfr. Bolten

25. November:	 Pfr. Peter Sicking

Gottesdienste im 
House of Life in 
Neuengroden
Wir feiern regelmäßig evangelische Got-
tesdienste im House of Life und Senio-
renheim Neuengroden. Normalerweise 
am zweiten Freitag im Monat um 16:30 
Uhr. Folgende Termine sind geplant: 
18.09.; 09.10.; 13.11.; jeweils mit Pfarrer 
Schneider.

Senioren

Gottesdienste im Ev. Seniorenzentrum
Generell gilt: Ev. Gottesdienst: 2. und 4. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr
Kath. Gottesdienst: 3. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr

Seniorenfreizeit im Blockhaus Ahlhorn
Vom 29. Juni bis zum 3. Juli war Pfarrer Schneider mit neun Frauen zu einer Senioren-
freizeit im Blockhaus Ahlhorn.
Wir sind mit drei Privat-PKW gefahren und alles hat gut und reibungslos geklappt. Es 
war eine erholsame und bereichernde Zeit, die allen gut getan hat.
Wir sind in Ahlhorn von dem Team sehr schön verwöhnt worden, haben die ruhigen 
und sonnigen Tage an den Seen auf dem Wasser und bei Spaziergängen genossen, wir 
haben uns über unseren Glauben ausgetauscht, miteinander gebastelt und gesungen. 

Es war eine sehr schöne Zeit, für die alle 
dankbar waren und ausdrücklich gesagt 
haben, sie würden so etwas gerne noch 
einmal wieder mitmachen, wenn es denn 
möglich ist.

Darum bieten wir im nächsten Jahr vom 
17. bis zum 21. Juni Einkehrtage bei 
den Diakonissen auf dem Zionsberg bei 
Scherfede an.
Und vom 13. bis 17. September fahren 
wir noch einmal für einige Tage nach Ahl-
horn auf eine Seniorenfreizeit.
Wenn Sie daran Interesse haben, melden 
Sie sich bei Pfarrer Schneider.
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Sonntag, 6.9. um 17 Uhr
■ THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
FRI-Zone
Jazz, Blues, Rock und Funk

Samstag, 12.9. um 16 Uhr
■ THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
Jubiläumskonzert 
zum zehnjährigen Bestehen des Musikpavillons

Sonntag, 13.9. um 17 Uhr
■ APOSTEL JOHANNES-KIRCHE ALTENGRODEN
Bobbo Byrnes
Rustikaler Americana-Rock

Samstag, 19.09. um 19 Uhr
■ ST. GEORG SENGWARDEN
Popchor CantaMare – MIT EINTRITT
ACHTUNG: A-cappella-Gruppe Quintabulous tritt nicht auf.

Sonntag, 20.9. um 11 Uhr
■ THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
Ausstellungseröffnung:
Hinricus Bicker-Riepe: Holzschnitte
Eröffnungsansprache: 
Rico Mecklenburg, Präsident der Ostfriesischen Landschaft.
Musikalische Intermezzi: 
Posaunenchor Jever. Leitung Klaus Wedel.

Sonntag, 20.9. bis Sonntag, 4.10.
■ THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
Hinricus Bicker-Riepe: Holzschnitte
Ausstellung bis 4.10.; 
Öffnungszeiten: Fr/Sa/So von 12.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 3.10. um 19 Uhr
■ ST. GEORG SENGWARDEN
Stadtorchester Wiesmoor

Sonntag, 4.10. um 16 Uhr
■ NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Abschlusskonzert Jugendsingwoche
Leitung: Gerrit Junge

Sonntag, 11.10. um 16 Uhr
■ ST. MARTIN VOSLAPP
Makkonen & Azezian
Jussi Makkonen, Cello, und Nazig Azezian, Klavier
spielen Werke u.a. von Sibelius u.a. [mit Pause]

Sonntag, 18.10. um 17 Uhr
■ FRIEDENSKIRCHE FEDDERWARDERGRODEN
Matthias Schüller
Folk & Rock‘n‘Roll vom Niederrhein

Ende August haben wir mit den ersten Veranstaltungen unseres 
neunten Programmes begonnen, das dann noch bis zum Ende des 
Jahres laufen wird. Musikalisch schlagen wir in den Konzerten der 
drei Monate von September bis November einen weiten Bogen von 
Klassik bis Folk/Jazz/Rock:
Klassische Konzerte im engeren Sinne präsentieren wir am 11. Ok-
tober und am 29. November (für Details verweisen wir auf die tabel-
larische Übersicht); Konzerte aus dem weiten Bereich von Folk über 
Rock bis hin zum Jazz können Sie am 6., 13. und 19. September, am 
18. Oktober sowie am 29. November hören – und einige Konzerte (3. 
Oktober, 4. Oktober, 25. Oktober) bieten ein Potpourri unterschied-
licher Stilrichtungen.
Wie in vielen der früheren Programme kommt ein Teil unserer musi-
kalischen Gäste von weit her: Musikalische Programme aus Finnland 
(alle in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Finnischen Gesellschaft) 
begleiten uns von Anfang an. Im Herbstprogramm 2026 können wir 
darüber hinaus wieder einen Sänger aus den USA und erstmals eine 
Band aus Australien begrüßen.
Neben den reinen Musikprogrammen bieten wir immer wieder Ver-
anstaltungen an, die sich einer Genre-Zuordnung widersetzen, die 
aber vielleicht gerade aus diesem Grund besonders reizvoll sind – 
dazu zählen in unserem neunten Programm die Veranstaltungen am 
1. und am 15. November.
Inzwischen haben Ausstellungen eine kleine Tradition in unserer Ar-
beit: In diesem Jahr präsentieren wir das großartige Holzschnittwerk 
des aus Ostfriesland stammenden Hinricus Bicker-Riepe, in dessen 
Leben es eine ganze Reihe von Verbindungslinien nach Wilhelmsha-
ven gibt.
Das aktuelle Programm ist, wie alle voraufgegangenen, nieder-
schwellig angelegt: Abgesehen von wenigen Ausnahmen wird für kei-
ne der Veranstaltungen eine Eintrittsgebühr erhoben. Dieses Prinzip 
kann rechnerisch aber nur aufgehen, wenn das Publikum bereit ist, 
am Ende der Veranstaltung eine Spende zu geben: Natürlich sollen 
und müssen unsere Künstler (wenn sie denn nicht auf eine Gage ver-
zichten – das kommt auch vor) ein angemessenes Honorar für ihre 
Auftritte erhalten. Um diese Spende können wir nur herzlich bitten.
Wir bemühen uns, die Kirchen des Nordens einigermaßen gleich-
mäßig mit Veranstaltungen zu bespielen; das lässt sich leider nicht 
immer bis ins Letzte realisieren.

Auf bald in der Kulturkirche – 
wir freuen uns auf Sie und auf euch!
Ihr und euer

Evangelisch im Stadtnorden

Kulturkirche im Stadtnorden

September bis November 2026

Programm September 2026 bis November 2026

© Pekka Ovaskainen

© Matthias Schüller

© privat

© privat

© Norbert A. Mueller

© privat
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Kulturkirche im Stadtnorden / Musik

Sonntag, 25.10. um 17 Uhr
■ ST. GEORG SENGWARDEN
Akkordeon-Orchester Schortens
Sonntag, 1.11. um 17 Uhr
■ THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
„Von guten Mächten“ – 
ein Kirchenlied, das keines war, 
und andere Lieder dieser Zeit
Annja Woida, Thomas Küpker u.a.
Sonntag, 15.11. um 17 Uhr
■ APOSTEL JOHANNES-KIRCHE ALTENGRODEN
Gedichte und Musik für den Frieden
Christopher Haupt: Lesung und Saxophon
Steffi Haupt: Gitarre und Gesang

Sonntag, 22.11. um 17 Uhr
■ ST. STEPHANUS FEDDERWARDEN
Tides of Time
Celtic Folk Band
Sonntag, 29.11. um 17 Uhr
■ ST. MARTIN VOSLAPP
Ivan Petričević
Klassische Gitarre; seit 15 Jahren preisgekrönt
Sibelius u.a. [mit Pause]

Für die Veranstaltungen des Monats Dezember 
berücksichtigen Sie bitte den Flyer 
„Programmübersicht 2/2026“.

Orgeljubiläum von Traugott Böhlke
Im Gottesdienst wird Traugott Böhlke 
geehrt, weil er seit 40 Jahren die Gottes-
dienste an der der Orgel der Voslapper 
Kirche St. Martin begleitet
Voslapp. Folgendes ist nicht 
selten in unserer Kirche: 
Man wird gefragt, ob man an 
einer Stelle mal aushelfen 
kann, und wenn es allen ge-
fällt, dann übernimmt man 
die Aufgabe für eine lange 
Zeit.
So ist es auch Traugott Böhl-
ke mit der Voslapper Kirche 
St. Martin ergangen. Als die 
Voslapper Organistin Felici-
tas Roeder, die Ehefrau des 
längjährigen Voslapper Pas-
tors Justus Roeder, 1986 Traugott Böhlke 
fragte, ob er sie einmal an der Orgel ver-
treten könne, sagte er gleich ja. Er ahnte 
dabei nicht, dass das Ehepaar mit dem 
Ruhestand von Pastor Justus Roeder in 
den darauffolgenden Monaten aus Wil-
helmshaven wegziehen sollte. Und da der 
Kirchengemeinde die Orgelbegleitung 
von Traugott Böhlke in den Gottesdiens-
ten so gut gefiel und er und seine Familie 

sich in Voslapp gleich wohl fühlten, ist er 
geblieben. Zur Freude der Voslapper, die 
ihn in ihr Herz geschlossen haben. 

Seit dieser Zeit bereichert Traugott Böhl-
ke mit seinen musikalischen Fähigkeiten 
das Voslapper Gemeindeleben – ganz 
selbstverständlich und mit großer Freu-
de. Kaum zu zählen sind die Gottes-
dienste, Trauungen und Beerdigungen, 
Konfirmationen und Kindergartengottes-
dienste, die er als Organist begleitet hat. 
Darüber hinaus hat er viele Konzerte or-
ganisiert und hat 2021 zusätzlich den Ge-

meindechor übernommen, der sich seit-
dem als Singkreis einmal wöchentlich im 
Gemeindehaus trifft. 

Viele kommen gerne nach 
Voslapp in die Gottesdiens-
te, weil sie Traugott Böhlke 
auch als Mensch schätzen 
gelernt haben.
Dieses Jubiläum hat der 
Gemeindekirchenrat zum 
Anlass genommen, um im 
Sommergottesdienst Trau-
gott Böhlke für seinen Dienst 
zu danken. Unsere Kirchen-
älteste Pamela Kunze hat 
ihm im Gottesdienst Blumen 
und ein extra für ihn be-
drucktes T-Shirt überreicht, 

und Pastor Peter Sicking hat ihm persön-
lich für seinen Dienst und die besondere 
Zusammenarbeit gedankt, aus der auch 
eine Freundschaft geworden ist. Denn 24 
von diesen 40 Jahren haben beide Seite 
an Seite die Gottesdienste gefeiert. 
Wir freuen uns auf noch viele weitere ge-
meinsame Gottesdienste mit Traugott 
Böhlke an der Orgel.

Peter Sicking

© Stefan Peuckert
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Musik / Diakonie

Evangelisch im Stadtnorden

Stadtorchester Wiesmoor in der St.-Georgs-Kirche Sengwarden

Eröffnungsgottesdienst zur neuen Aktion für „Brot für die Welt“

Das Stadtorchester Wiesmoor unter der 
Leitung von Thomas Nolden lädt erst-
malig herzlich ein zu einem Konzert in 
der St.-Georgs-Kirche Sengwarden am 
Samstag, dem 3. Oktober 2026, um 
19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr).
Mit 36 Musikern aller Altersklassen an 
Blasinstrumenten, Schlagzeug, Bass und 
Keyboard ist das Orchester breit aufge-
stellt. 
Lassen Sie sich in die Welt großer Emo-
tionen, dramatischer Abenteuer und tief 
bewegender Geschichten entführen: 
Das Orchester präsentiert von dem be-
kannten Filmkomponisten John Williams 
sowohl die epischen Klänge der fernen 
Galaxie aus „Star Wars“ als auch das er-
greifende Werk von „Schindlers Liste“, 
getragen von einem Violinsolo. Das Pro-
gramm umfasst die eingängigen Melo-
dien des rasantesten Musicals der Welt 

„Starlight Express“ sowie die schwung-
vollen Rhythmen von „The Saints‘ Hal-
lelujah“, welches Bekanntheit durch Ca-
nadian Brass erlangte.  Vertreten ist auch 
die kraftvolle populäre Ballade „You Raise 
Me Up“, welches Sie in eine träumerische, 

musikalische Welt eintauchen lässt. Freu-
en Sie sich zudem auf festliche Fanfaren, 
Ouvertüren und vieles mehr. 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spen-
de gebeten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In diesem Jahr sind wir in der Nordge-
meinde die Gastgeber für den Gottes-
dienst zur Eröffnung der 67. Aktion von 
„Brot für die Welt“ in unserer Oldenbur-
ger Kirche.
Darum feiern wir am Sonntag, dem 29. 
November um 11:00 Uhr einen gemein-
samen Gottesdienst zum ersten Advent 
mit der Eröffnung dieser Aktion in der 
Friedenskirche in Fedderwardergroden. 
Kommen Sie doch auch mit dazu, feiern 
sie mit und setzen Sie sich mit uns für 
mehr Gerechtigkeit in der Welt ein unter 
dem Motto: „Kraft zum Leben schöpfen“.
Vielen Menschen ist der Zugang zu fri-
schem Wasser viel schwieriger als uns 
oder sogar fast unmöglich. Damit wollen 
wir uns auseinandersetzen. 

© Stadtorchester Wiesmoor

© BfdW
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Auch in diesem Jahr laden die Kirchen-
gemeinden im Stadtnorden zu einer 
gemeinsamen Jubiläumskonfirmation 
ein. Sie wird am 25. Oktober um 11:00 
Uhr mit einem festlichen Gottesdienst 
in der Apostel-Johannes-Kirche Alten-
groden beginnen. Anschließend wird 
es ein gemeinsames Mittagessen geben 
und viele Möglichkeiten zu Gespräch und 
Austausch. Mit einer Tee- und Kaffeetafel 
am Nachmittag und einer gemeinsamen 
Abendmahlsandacht in der St.-Martin-
Kirche in Voslapp wird der Jubiläumstag 
ausklingen.
Wer vor 50 oder mehr Jahren konfir-
miert wurde und gern mitfeiern möchte, 

melde sich bitte im Kirchenbüro Nord an: 
Preußenstr. 45; Telefon 52752; kirchen-
buero.whv-nord@kirche-oldenburg.de

Evangelisch im Stadtnorden

Diakonisches Werk  
in Wilhelmshaven 
Weserstraße 192, 26382 Wilhelmshaven 
 04421 92650, info@diakonie-whv.de
Diakonie-Sozialstation 
Weserstraße 192,  926514
Ev. Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bismarckstraße 257,  73717 
efl-whv@ev-beratungsarbeit.de
Telefon-Seelsorge 
anonym, vertraulich und gebührenfrei 
 0800 1110111 oder 0800 1110222 
24 Stunden täglich
Ev. Familienbildungsstätte 
Feldmark 56,  32016, www.efb-friwhv.de 
Hilfe für Betroffene  
von sexualisierter Gewalt 
Erstkontakt: Gina Beushausen 
 Diensthandy über: 0441 7701-133,  
gina.beushausen@kirche-oldenburg.de
Zentrale Anlaufstelle.help 
 0800 5040 112,  
zentrale@anlaufstelle.help,  
www.anlaufstelle.help
Möbeldienst und Soziales Kaufhaus 
 04421 202033

Hilfe suchen

und auch 

finden ...

• Fenster u. Türen aus Kunststoff,
 Aluminium u. holz
• Überdachungen u. Vordächer
• Insektenschutz
• Rollläden, Markisen, Beschattung

• Innenausbau
• Treppenbau
• Maurer- u. Fliesenarbeiten
• Trockenbau
• Badsanierung

Clever sein und staatliche Förderungen nutzen!
Wir beraten Sie gerne.

Fachausstellung Peterstraße 116 / Ecke Werftstraße, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr:10-13 Uhr & 15-18 Uhr

Telefon: 0 44 21 - 7 39 98

Gemeinsame Jubiläumskonfirmation 
im Stadtnorden

Nächste Schulung für 
unsere Mitarbeiter*innen 
zu sexualisierter Gewalt
Bis Ende 2027 müssen alle haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden, die in un-
serer Kirche Gruppen betreuen, eine sol-
che Schulung nachweisen können und 
sich regelmäßig mit diesem wichtigen 
Thema auseinandersetzen. Inzwischen 
sind mehr als 60 Personen der Nordge-
meinden geschult.
Am 10. Oktober fin-
det die nächste Schu-
lung in Neuengroden 
statt. Anmeldung über 
den QR-Code oder im 
Kirchenbüro.

Gemeindetreff unterwegs 
Ausflug in den Botanischen Garten und ins Rosarium

Der Gemeindetreff der Voslapper Kirche 
St. Martin lädt herzlich zu einem gemein-
samen Ausflug ein. Am Mittwoch, 9. Sep-
tember 2026, geht es in den Botanischen 
Garten Wilhelmshaven. Dort erwarten die 
Teilnehmenden blühende Pflanzen, schö-
ne Wege und die Gelegenheit, gemein-
sam einen entspannten Nachmittag in 
der Natur zu verbringen. Es gibt auch die 
Möglichkeit, zwischendurch im Bootshaus 
zum Kaffeetrinken zu gehen.

Die Abfahrt ist um 14.30 Uhr an der Vos-
lapper Kirche St. Martin. Wer kein eige-
nes Auto zur Verfügung hat, kann gerne 
mit dem Bulli der Ev.-Luth. Nordgemeinde 
mitfahren.
Damit wir den Ausflug gut planen können, 
bitten wir um eine Anmeldung bei Heidi 
Ihrke unter Telefon 04421 60906. Alle Se-
niorinnen und Senioren sind herzlich ein-
geladen, dabei zu sein. Wir freuen uns auf 
einen schönen gemeinsamen Nachmittag!
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Stefan Marxfeld
Preußenstraße 46 B · 26388 Wilhelmshaven

www.sternzeit-bestattungen.de

Wir wollen dieses Jahr wieder den lebendigen 
Adventskalender im Stadtnorden anbieten. 
Wie im vergangenen Jahr wird er in ökumeni-
scher Zusammenarbeit organisiert.

Was ist ein „Lebendiger Adventskalender“? 
Adventskalender – da werden die 24 Tage bis Weihnachten gezählt. Leben-
dig wird ein Adventskalender durch Menschen. Beim „Lebendigen Advents-
kalender“ treffen sich Menschen an den 24 Tagen bis Weihnachten. Sie 
treffen sich vor Fenstern, Türen, Garagentoren oder auch mal Carports. Sie 
singen, hören Geschichten, es gibt Gebete und Segensworte. Meist dauern 
die Treffen rund 20 bis max. 30 Minuten. Und jeder kann dazu kommen!
Zurzeit erstellen wir gerade den Plan. Wer selber Interesse hat, einen Termin 
zu übernehmen und selber Gastgeber zu werden, der kann sich bei Frank 
Sarstedt von der kath. Kirche St. Willehad melden (frank.sarstedt@wille-
had.org) oder bei Pastor Peter Sicking (Tel.: 502996, peter.sicking@kir-
che-oldenburg.de). Wenn die Planungen abgeschlossen sind, werden Sie 
den Plan mit allen Zeiten und Orten sowie aktuelle Infos auf unserer Home-
page unter www.kirche-whv-nord.de/advent finden.
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31Evangelisch im Stadtnorden

Ev. Seniorenzentrum 
Wilhelmshaven e. V.
Posener Straße 41
Telefon (04421) 95 55 0

das-evangelische.de

• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspflege
• Dauerpflege
• Tagespflege

Kreisverband 
Wilhelmshaven/Friesland e.V.

Die AWO ist eine lebendige Gemeinschaft. Im Mittelpunkt stehen Menschen 
aller Alters- und Sozialgruppen, die dauerhaft oder auch nur für einen kurzen 
Zeitraum Unterstützung, Beratung oder einfach Zuwendung brauchen.

Gökerstraße 125N in 26384 Wilhelmshaven | Telefon: 04421 409040
Fax: 04421 4090429 | E-Mail: kreisverband@awo-whv.de | Internet: www.awo-whv.de

Geschäftsstelle 
�	Kindertagesstätten
�	Frauen-und Kinderschutzhaus
�	BISS-Beratung
�	AWO-Nordsee-Sport/Seniorengymnastik
�	Betreutes Wohnen
�	Mitgliederbetreuung



Bläserkreis: 	 Leitung: Klaus Eldert Müller, klaus.mueller@kirche-oldenburg.de, blaeserkreis@kirche-am-meer.de

Kreisjugenddienst:	 Diakon Matthias Rensch,  0171 7107215, matthias.rensch@kirche-oldenburg.de
	 Diakonin Kathrin Jaeger,  0155 65102009, kathrin.jaeger@kirche-oldenburg.de

Instagram-Kanal Nordgemeinden: 	 nordgemeinde_wilhelmshaven

Homepage: 	 www.kirche-whv-nord.de, redaktion@kirche-whv-nord.de

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2)	 Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
	 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindergarten St. Martin:	 Leitung: Lisa Weithäuser,  502520, kita.voslapp@kirche-oldenburg.de
	 www.wachsenundwerden-am-meer.de
Küsterin: Birgit Ettrich	  504114
Organist & Leiter des Singkreises:	 Traugott Böhlke,  0151 70321869, traugott.boehlke@gmx.de 

Voslapp

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)	  7715718 und 0157 58981975, 
	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de     
Küsterin: Gudrun Jäschke	  0171 2114674
Friedhofsverwaltung: Denise Petrolle	  7780475
Organist: Axel Scholz	  04423 2653�

Sengwarden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3)	 Grothstr. 9,  950345 und 0152 34527255, 
	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Friedhofsverwaltung: Denise Petrolle 	  7780475
Grabauswahl: Betina Zanter 	  04423  9991194 (ggf. auf AB sprechen)
Organist: Manfred Heinz 	  0151 11644758�

Fedderwarden

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2)	 Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
	 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindertagesstätte Regenbogen:	 Leitung: Silvia Hertwig,  56266, Silvia.Hertwig@kirche-oldenburg.de 
	 www.wachsenundwerden-am-meer.de
Küster: Viktor Dutt	  52752

Fedderwardergroden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3)	 Grothstr. 9,  69109, 950345 und 0152 34527255
	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Thomaskirche:	 Leitung: Ilona Pallesche, Eichendorffstr. 16a,  60914,  7791591, 
	 Ilona.Pallesche@kirche-oldenburg.de · www.wachsenundwerden-am-meer.de
Organistin: Odile Ketter	  806083
Hilfe für Senior*innen: 	 Helga und Rolf Bohlken,  64920, Helga@BohWHV.de

Neuengroden

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)	  7715718 und 0157 58981975, 
	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de
JONA-Kindergarten: 	 Leitung: Sandra Schriewer, Werdumer Straße 29,  84232 
	 kita-jona.altengroden@kirche-oldenburg.de · www.wachsenundwerden-am-meer.de
Chorleiterin: Susanne Knoche-Pirsich	  3703012
Singkreis: Matthias Rensch	  0171 7107215 
Hausmeister: Dimitri Nikolas	  82706�

Altengroden

Kirchenbüro Nord – Preußenstr. 45,  52752 und 52931 –  53916
kirchenbuero.whv-nord@kirche-oldenburg.de
www.kirche-whv-nord.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Denise Petrolle, Tanja Schmidt

Gemeindeboote der Ev.-Luth. Kirchengemeinden Nordgemeinde Wilhelmshaven & Fedderwarden.

•  Pfarrerin Natascha Faull	 Klinkeburg 1a,	   7715718 und 0157 58981975,	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de 
•  Pfarrer Dietrich Schneider	 Grothstr. 9,	   950345 und 0152 34527255,	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de 
•  Pfarrer Peter Sicking	 Flutstr. 233a,	   502996 und 0157 77455366,	 Peter.Sicking@kirche-oldenburg.de


